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AM 31.10. IST WELTSPARTAG!
Der Monat des Horrors 
startete vor der Bavaria mit 
Kotzpfützen und Filzhüten. 
Er endet wie immer mit 
der Nacht der Schlächter 
nach dem Weltspartag. 
Millionen Schweineschlit-
zer werden die Dunkelheit 
auch in diesem Jahr für 
schaurige Massaker nutzen, und nur wenige, von netten Eltern 
eben noch fürsorglich gefütterte Weltsparschweine, werden 
sie überleben. Die ganz Maßlosen werden danach sogar noch 
durch die Gegend ziehen und „Süßes oder SAUres“ verlangen. 
Oder die Innereien der Sau an der nächstbesten Bar verwer-
ten. Gruslig, so ein Weltspartag. Wer, außer uns, wird da noch 
an Feiern denken? 

Happy Halloween allerseits!

Eure Flashies

Inhalt

Die TripHop-Popcrew MORCHEEBA 
gehört mit Maxxiv Attack zum 
Urgestein des Downbeats. Kein 
Wunder, dass More Cheeba «Mehr 
kiffen» heißt. Interview hier: S. 20!

Zu HALLOWEEN sind wir immer 
noch partysüchtige Kelten mit 

Gallier-typischem Hang zum Exzess. 
Wo, das liest du auf S. 16 - und 

ein paar Hintergründe dazu.

Essen, aufstehen tanzen. In 30 
Minuten wird das Filmcasino vom 
Restaurant zum Club. 089-Chef 
Andreas Haidinger über sein neues 
Baby auf Seite 06!

Wahrscheinlich sind DOBRÉ 
die einzige Band, die ihren Indie 
auf Südstaaten-Folk aufbaut. Zu 

ihrem neuen Album haben wir mit 
ihnen gesprochen: Seite 24
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Intro

Großer Spaß: Wir haben mit einer 
HALLOWEEN «MODESTRECKE» 
im Südfriedhof Wolfgang Ambros’ 
WiesnHit Zentralfriedhof bebildert. 
S. 26-28
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DAS FILMCASINO UND DER LAZY MOON

ANDREAS HAIDINGER:
„DIE ZUKUNFT IST DER DINNER CLUB!“
Ein FILMCASINO verband gute Filme mit einem 
guten Restaurant und guter Unterhaltung. Zur 
Eröffnung 1951 war das revolutionär in München. 
Ein DINNER CLUB verbindet gutes Essen mit 
guter Party im gleichen Raum. Heute ist das revo-
lutionär. „Ich bin mir sogar sicher: Das wird die 
Zukunft!“, sagt Andreas Haidinger. Mit Matthias 
Scheffel, Constantin Wahl und Max Braunmiller 
hat er das Filmcasino übernommen; bereits seit 
März setzt er hier seine Visionen um.

Andreas, wie kann man im 
gleichen Raum essen und 
feiern?
Es ist ein Erlebnis. Du sitzt an 
weiß gedeckten, langen Tafeln, 
vom DJ kommt dezente Musik. 
Irgendwann stehen manche auf, 
gehen an die Bar, ab 23 Uhr 
tanzen die ersten zwischen den 
Tischen. Im Cavos oder im H‘ugo‘s 
bleibt es dabei. Aber in einem 
DINNER CLUB bleiben die 
Tische nicht stehen. Sie kommen 
weg, wenn die Gäste fertig sind. 
So entstehen immer größere 
Flächen, auf denen immer mehr 
tanzen. Irgendwann gibt es kein 
Halten mehr: Ein kleines Feuer-
werk und Wunderkerzen für alle, 
die Lichtanlage schaltet um auf 
Club, der DJ auch. Der Saal wird 
zum Club. 

Wieviel Uhr ist es dann?
Der letzte Tisch ist meistens um 
halb zwölf weg, das Prickeln liegt 
dann schon in der Luft. Die Musik 
ist schon etwas lauter, aber mei-
stens warten wir mit dem Kick-off 
bis Mitternacht, weil ein Geburts-

tagskind unter den Gästen ist. 
Dann sind wir trotzdem der 
erste Club der Stadt, der um 
diese Uhrzeit schon voll ist. Und 
zwar richtig voll.

Wie werden alle Leute gleich-
zeitig mit dem Essen fertig?
Wir öffnen um 20 Uhr, die 
Reservierungen laufen auf 
21 Uhr. Kaum jemand kommt 
später; meistens ist sowieso 
alles ausgebucht. Natürlich 
kommen die Essen nicht auf 
einmal, weil sich jeder bestel-
len kann, was er möchte. Aber 
bis 23 Uhr ist genug Zeit. 
Manche haben es sich da 
bereits auf den Couchen 
bequem gemacht oder stehen 
schon an der Bar. 

Ein Restaurant braucht doch 
eine andere Atmosphäre als 
ein Club! 
Ja, es ist ganz an den Golden 
Twenties ausgerichtet. Übri-
gens auch nicht billig - mit 20 
bis 30 Euro musst du rechnen. 
Dafür sind fast immer Musiker 

gebucht - ein Geiger, 
Saxophonist oder Sänger. 
Die Barkeeper sehen aus 
wie 20ties Zeitungsjungen 
mit Hosenträger und 
Schiebermütze und die 
Tafeln können einzeln 
beleuchtet werden. Wenn 
sie weg sind, ist das für 
eine gute Lichtanlage kein 
Problem, die Atmosphäre 
komplett zu drehen. 

In welchem Alter siehst du 
dein Publikum? Sind das 
die Leute aus deinen Clubs 
089 oder Drella?
Aus dem Drella nicht; die Gäste 
dort sind zwischen 20 und 25 
Jahre alt, hier dagegen 
zwischen 25 und 45. Auch die 
089-Bar liegt unter 30. Zudem ist 
es musikalisch eine andere 
Liga, mit Swing-House statt 
089-Partysound.

25 bis 45 sind jetzt nicht die 
Leute, die normal fünf Stun-
den nach dem Essen feiern...
Nein, die ersten nehmen noch 
ein bisschen Stimmung mit und 
gehen früh, andere nach zwei 
Stunden. Aber ab 23 Uhr ist der 
Club auch für Partygäste 
geöffnet und viele Menschen 
über 30 gehen nicht erst nach 
Mitternacht weg. Hier kommen 
sie zu dieser Zeit schon mitten in 
eine laufende Party. Das ist eine 
Rarität in München. Also 
kommen mehr rein als nach 
Hause gehen. Das Altersniveau 
ändert sich nicht besonders im 
Laufe der Nacht.

LAZY MOON DINNER
CLUB. IMMER FREITAG & 
SAMSTAG 21 UHR IM 
FILMCASINO.
Donnerstag nur Restaurant/ 
Reservierung unter 089-220818
oder www.lazy-moon.de

	 ESCAPE: Der Club an der Landsberger hat 
dem erfolgreichen 
Black-Veransta lter 
Ron de Vu gekündigt. 
Hat wohl damit zu tun, 
dass der Ex-Klang-
welt-Geschäftsführer 
Joachim Paul (ab 2010) 
hier wieder am Ruder 
steht, von beiden Seiten werden auch persön-
liche Differenzen angeführt. Eine neue Location 
gibts noch nicht.

	 GECKO: Der als Max und Moritz bekannte 
Gröber/Wahl/Scheffel-Club eröffnet am 18.10. 
inoffiziell für Geschäftspartner, einen Tag später 
für alle, danach Freitags und Samstags. Die 
Preise sollen günstig bleiben.

	 BULLITT: Keine Bar auf der Terrasse; der 
zuständige Stadtbezirk hat abgewinkt: Eine 
Genehmigung für eine offizielle Club-Erweite-
rung soll es nicht geben. Warum eigentlich? 
Beschallt und befeiert wird der Außenbereich 
doch sowieso. 

	 KLANGWELT: In der Ex-Klangwelt eröff-
neten im September die drei Clubs Lotus, Vip, 
Golden Room und auf der Wiesn hat wer einen 
Maßkrug geklaut.

RAVE ON SNOW 
Seit wenigen Tagen ist 
die Anmeldung für 
den legendären Winter-Rave im 
berühmten Skidorf Saalbach freige-
schaltet; das LineUp bietet u.a. Sven 
Väth, Chris Liebing, Tanzmann, Kaden, 
Aka Aka, Koletzki, verteilt über 8 Clubs 
im winterlich verschneiten Bergdorf. 
Der Ticketpreis von 69 € (3 Tage) bleibt 
wie seit 4 Jahren stabil; erwartet 
werden wie immer 10.000 Gäste. Info: 
www.raveonsnow.de - Wer mit dem Bus 
fährt, kann Ticket und Hotel gleich mit-
buchen, natürlich ohne extra Gebüh-
ren: www.flash-festivalbus.de

Dine ...

... and Dance
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Das Reisegepäck von
 

                  boss hoss
>>	 Zwei Fässer original Boss Hoss Bier: Echte Männer wissen, was der Kehle 

schmeckt !

>>	 Tiefschwarze Sonnenbrillen:  
Um die Augenringe vom Vortag zu 
überdecken !

>>	B ikerkutten: Ohne Uniformen sind 
wir einfach keine richtige Gang.

>>	 Elvis Presley: Unser Schutzheiliger 
als Pappfigur kommt immer mit.  
Sorgt für gute Laune und 
Rock‘n‘Roll-Attitüde !

>>	 Noch eine Reservepalette Bier, sicher ist sicher! (Fotobeweis: 
BossBurns beim Beladen für die 
Tour !)

FRAGE VS. ANTWORT MIT 

JUPITER JONES
3 Fragen, die keiner mehr hören kann:

01	 Woher stammt der Bandname?

02	 Was erwartet die Fans heute beim Konzert?

03	 Welche Message habt Ihr allgemein an  

Eure Fans?

3 Fragen, die wirklich keinen interessieren:

01	 Was trägt der Drummer eigentlich drunter? 

	 (Antwort: Slips, Feinripp)

02	 Wie heißt die Band auf seinem Shirt?  

(Antwort: DEATH)

03	 Wie alt ist der Typ eigentlich?  

(Zweifelhafte Quellenlage, die Archive  

reichen nicht so weit)

Small Talk

Ihr Song «Still» war das meistgespielte 

deutschsprachige Lied in 2011, Gold, Platin, ein 

Echo folgte; für ihre anspruchsvollen Songs ist 

die Band auch im Namen des Goethe-Instituts 

unterwegs. Im Oktober kommt das neue Album 

«Gegenteil von Allem», am 06.11. spielen Jupiter 

Jones in der Muffat.

Von der Country-Coverband in Cowboy-Kostü-
men zur professionellen Biker-Gang mit «Voice of 
Germany» - und RockAmRing-Präsenz. «Flames of 
Fame» heißt das neue Bluesrock-Album; am  
07. November stellt es die Band im Zenith vor.

IM OKTOBER LÖST ROTE SONNE -CHEF PETER WACHA aka 
DJ UPSTART UNSERE HYPOTHETISCHEN  PROBLEMFÄLLE.

Chefs wissen immer Antwort: Warum Rote Sonne?
m	 Ein politisches Statement aus meinen alten 

Punk-Zeiten. 
m	 Eine grüne oder blaue Sonne würde mir Angst 

machen. 
m Weil Wolfgang Thoma´s gleichnamiger Kultfilm 

so subtil radikal wie unser Laden ist.

Ich möchte meinen Namen in die Wand kratzen. Welches 
Werkzeug brauche ich?
m	 Nimm Hammer und Meißel mit. Sag dem Türste-

her, ich hätte es gesagt. 
m	 Oder sag gleich der Polizeistreife unterwegs, 

was du vorhast. Das kommt aufs gleiche raus.
m	 Ich ritze nicht. Ich bevorzuge reißfeste Sticker 

oder den Milchschäumer.

Die Polizei meint, man würde bei euch Drogen konsumieren!
m 	Das meinte sie schonmal, machte eine Razzia und 

fand nur zwei Minderjährige. 
m	 Damit sie nicht leer ausgehen, schicke ich sie in 

eine der Diskotheken über uns.
m	 Unsere beste Droge ist ökologischer Wein. 

Macht High und´s Herzerl bleibt gesund!

Dein Barkeeper kriegt einen Schnaps nach dem andern 
ausgegeben. Er ist echt nicht mehr nüchtern...
m	 Ich schicke ihn Gläsersammeln und stelle mich 

selbst hinter die Bar.
m	 Er bekommt eine Festanstellung für 10 Jahre und 

Provision.
m	 Dafür ist er da. Nüchtern ist er auch nicht schneller!

Wasseralarm - Ein Gast hat die Sprinkleranlage aktiviert!
m 	Ich kann schwimmen.
m 	Das ist im April passiert. Sicher kommt noch 

raus, dass es ein NSA-Anschlag war.
m 	Besser er duscht zuhause, ist wirklich günstiger!

     CHEF, TU 
     DOCH MAL WAS!

Eine Gruppe total sympathische Gäste - aber sie 
haben kein Geld dabei....
m 	Na und? Wenn es Mädels sind - das 

funktioniert im P1 seit 30 Jahren!
m 	Na und? Wenn es Jungs sind - das 

funktioniert im Harry Klein seit 10 
Jahren!

m 	Ich nehme Ihnen die Handys ab und 
lade sie auf einen Öko-Rotwein ein.

Zwei Uhr. Deine Kassiererin hat kein Kleingeld 
mehr und auch an der Bar ist es knapp.
m 	Wir machen die Kasse zu. Wer nicht 

früh genug kommt, hat Pech gehabt. 
m	 Sie soll auf zwanzig Euro aufrunden. 

Ich leg nen Piccolo drauf.
m	 Wers nicht passend hat, gibt seine 

Schnapsflasche in Zahlung statt sie 
irgendwo zu verstecken. 

Ein Gast lästert über deinen Club ab. Du stehst 
daneben und hörst es...
m 	Ich schieb ihn an die Basswand, das hat 

noch immer geholfen.
m 	Ich winke drohend mit einem Glas 

Öko-Rotwein. Dann hört er schon 
wieder auf.

m 	Ich lästere zurück. Bestimmt hat er 
einen ganz kleinen!

Eine böse Email von einem guten Freund. Deine 
Türsteher haben ihn nicht reingelassen!
m 	«Vergib ihnen. Denn sie wissen nicht, 

was sie tun!» (Lukas 23/34)
m 	Da sieht man wieder mal, was für 

Freunde ich habe!
m 	Es ist nicht auszuhalten, wer sich 

heutzutage alles «guter Freund» nennt!

Dass er Zeit seines Lebens noch kein Haus besetzt hat, stinkt ihm bis heute. Dafür gründete der Musik-
fan in den 80ern erst ein Punkmagazin („Upstart“), einen Plattenladen („Optimal“), ein Plattenlabel 
(erst Sub-Up, dann Disko B & Chicks On Speed Records“), eine halblegale Partyreihe („Ultraworld“), 
einen Technoclub („Ultraschall“), schließlich die ROTE SONNE. Ehrenhalber arbeitet Upstart zielstre-
big an einer Karriere als Verkoster biologisch angebauter Rotweine.

Small Talk

DJ UPSTART‘s NEXT PARTYS: 
02.10. Disko B Labelnight mit I-f & Mysterymen  - 19.10. Basswerkstatt mit Ben Ufo - 25.10. DJ Rush10/2013 | MUC/BY | www.f lashtimer.de008

UPSTART 1982, 1995, 2013
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MI 02.10. BOB BEAMAN
JOY ORBISON
Joy Orbisons He-
rangehensweise an 
Garage House lässt 
Elemente aus 2-Step, 
Jungle, Techno und 
Dubstep erkennen; er 
sampelt, droppt Sprechvocals, spielt mit Acid-
lines. Kurz: Der Londoner kreiert Nostalgie 
für Menschen von morgen. In 2009 erschien 
seine Debütsingle „Hyph Mngo“, seither ver-
öffentlicht er auf seinem eigenen Label Hinge 
Finger.

FR 04.10. PALAIS
RUMMY SHARMA
„Merkwürdige Tracks aus 
Indien. Mal pianolastiger 
Plastiktechno mit Kinder-
stimmchen, mal dreiste 
Discomusik mit einer Atti-
tude, die zu besten Euro
dancezeiten zurecht in den Charts gewesen wäre, 
dazu noch ein Stück jazzige Funk-Überfrachtung.“ 
Das sagt die verkopfte DeBug. Anders ausge-
drückt: Alles vom locker-flockigen Party-Tech-
house bis hin zu konservativem Vocal-House. 
Housemusik auf Bollywood-Art sozusagen.

FR 04.10. BOB BEAMAN 
JACK THE BOX
Der Neu-Berliner TYREE COO-
PER war Ende der 80er einer der 
frühen Produzenten in Chicagos 
House-Szene. Auch der Bravo- 
und Top-of-the-Pops-Zielgruppe 
bekannt wurde er durch seine 
Kombination aus HipHop und 
House. Heute freut er sich, dass 
aus der „Welt voller Angst nach 9/11 langsam wieder 
eine Welt der Liebe wird“, und dass die Angstmusik 
des kalten, gefühllosen Minimal wider der verbin-
denden Housemusic Platz macht. Seit einem Jahr pro-
duziert Cooper mit einem UK-DJ unter dem Alias „Jack 
the Box“.

                                                                                  Fabian Reichelt & Raycoux@Rote Sonne

DO 03.10. PALAIS
MAGIT CACOON
Magit Cacoon kommt 
ursprünglich aus Tel Aviv, 
lebt aber inzwischen wie 
viele Künstler in Berlin und 
hat sich in der Stadt auch 
anscheinend ganz gut eingelebt, denn inzwi-
schen ist sie nicht nur gefragte DJane und La-
belmacherin, sondern zählt auch zu den Artists 
des Upon.You-Labels. In letzter Zeit ist die Lady 
vom härteren Techno-Sound zum beschwingten 
House umgestiegen, mit dezenten Vocals und 
ordentlich tanzbaren Arrangements.
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FR 04.10. ROTE SONNE
LIVE: MINILOGUE
Klänge nicht von dieser 
Welt. BOMMA heißt 
das neue Album der 
Schweden und 
erscheint zurecht auf 
Cocoon, dem Major der 
Elektroszene. Sphä-
rische Klänge und Melodien wie bei Jean 
Michel Jarre aus guter analoger Synthesi-
zer-Hardware treffen hier auf tanzbare Beats. 
Echt grandiose Soundtracks. Ist ein Live-Set, es 
gibt also was zu gucken, denn das Duo hat 
seine Analog-Synthesizer dabei!

SA 05.10. 8 BELOW
MARCOS IN DUB
Mit dem Berliner La-
bel HIGHGRADE 
öffneten sich für den 
Resident des Madri-
der FABRIC auch 
in Berlin alle Türen. 
PanneBar, Butzke, Wa-
tergate, Arena: Der 
Spanier hat sie alle. 
Sehr deeper House, 
gern mit Disco-App 
(„Mama Said“). Und einem Wuschelkopf, 
der jedem Hersteller von Afroperücken als 
Steilvorlage dienen kann.

SA 05.10. ROTE SONNE
PAN POT
Mit Pan Pot ist das wie mit Simina 
Gridingsbums: Im KALKBREN-
NER-Hype war das Duo jahrelang 
Pflichtprogramm des Berlin Cal-
ling-Stars für sein Vorprogramm; 
sie spielten für Hunderttausende. 
Jetzt sind sie selbst Stars

DO 10.10. ROTE SONNE
FR 11.10. SCHWARZES SCHAF
FABIAN REICHELT 
& RAYCOUX
LEFT hieß die allgemein bekannte Son-
neMondSterne-Hymne von 2011. Gemacht 
haben sie der Erfurter Soulsänger Fabian 
Reichelt und Marek Hemmann. Zusammen 
mit Raycoux klingt das im gemeinsamen 
Projekt MARIAN souliger, hat aber ein-
deutig hohen Wiedererkennungswert.

FR 11.10. ROTE SONNE 
BUSY P
Du kennst Daft Punk? Oder 
ED BANGER, das Label von 
Justice, Mr. Oizo, Laurent Gar-
nier? Pedro Winter aus Paris 
trägt sein Alias BUSY P 
zurecht: Er ist Manager von 
Daft Punk (schon immer), 
Labelchef von Ed Banger (seit 
2004), und PR-Chef der sünd-
teuren Schickeria-Trendbou-
tique Colette im 1. Pariser Arrondissement. Und, da 
war noch was: Seit 2007 produziert er fleißig selbst, 
außerdem reist er damit um die Welt. Heute, zum 
Zehnjährigen Ed Banger-Jubiläum, mit seinem Label-
artist BOSTON BUN auf dem Rücksitz und hier an 
den Plattenspielern.

SA 12.10. PALAIS
MURAT KILIC
Besuch von Down 
Under im Palais: 
Murat Kilic, Club-
chef und Produzent 
aus Australien, 
kommt mal eben 
noch zur Wiesn 
vorbei (das Löwen-
bräu-Oktoberfest 
zuhause in Sydney 
ist wohl doch nicht das Wahre...). In Eur-
opa veröffentlicht Oliver Koletzki‘s STIL 
VOR TALENT Label seine Musik - unter 
anderem auch auf dem Jubiläumsalbum 
„Stil vor Talent 100“.
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         Spartaque@8 Below

FR 18.10. HARRY KLEIN
ANTHONY ROTHER
Fast 10 Jahre hat 
Rothers Überhit 
„FATHER“ in-
zwischen auf dem 
Buckel. Dass man 
ihn nicht vergisst, 
dafür sorgt Rother 
auch selbst: Seine 
aktuelle 12“ Metro-
boy klingt unver-
kennbar nach dem 
Klassiker. Aber 
auch sonst ist der Frankfurter all die Jahre sei-
nem Stil treu geblieben: Große Melodien, knar-
zige Sounds, viel Gefühl, noch mehr Groove. Am 
Sound klar erkennbar: Rother steckt auch hinter 
jeder Scheibe seines Homies Sven Väth („Mit-
ternachtstraum“).

SA 19.10. 8 BELOW SPARTAQUE
„Tag für Tag studierte er zuhause am PC im Alleingang Musik-Software, während seine Freunde draußen 
Fußball spielten“. So beginnt die Biografie des Ukrainers, der nur ein Ziel hat: Mindestens so gut zu 
sein wie seine Musiker-Kollegen im Westen. Die meisten von ihnen hat er dabei überholt - zumin-
dest was die Funktionalität auf dem Floor betrifft. Unglaublich powervolle Tracks zwischen House 
und Techno mit Vocalsamples. So funktioniert Techno. Und so heißt auch Spartaque‘s eigenes Label:  
„I AM TECHNO“. Recht hat er.

FR 25.10. ROTE SONNE
DJ RUSH
Rush ist der be-
rühmteste Hard-
techno-DJ der 
Welt, dabei mag 
er seinen eigenen 
Sound nicht. Kein 
Wunder für einen 
waschechten Chi-
cagoer, der schon 
Ende der 80er zu-
hause Houseplatten drehte und selbst auf dem 
Gründerlabel DanceMania releast hat. Als in den 
90ern wirklich keiner mehr Housemusik hören 
wollte, wechselte er ganz marktkonform zum 
harten Techno - wer kann, der kann. Hier und 
heute darf er ausnahmsweise er selbst sein und 
präsentiert ein DJ RUSH HOUSE-SET back to 
Chicago Roots. Eine Rarität !

DISCOTHEQUE / LIVE CLUB
MAXIMILIANSPLATZ 5 / MÜNCHEN

YOU 
SPIN ME  
ROUND
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FR 25.10. PALAIS
THE CHOSEN TWO
Seit fünf Jahren haben die Neuberliner Sebi und Tilman 
aka Wiesel & Captain aus Oberfranken inzwischen ihre 
eigene Partyreihe „Fish n Slips“ im Berliner Golden 
Gate, von den eigenen 20 Releases landete eine bei Mi-
nistry of Sound, ein anderer als „Platte des Monats“ im 
britischen Mixmag. Waren seit zwei Jahren nicht mehr 
im Palais - lässiger gute-Laune-Techhouse ! 

SA 26.10. KAMMERSPIELE
RITOURNELLE
Zahlst du in München 
Steuern? Pro Einwohner 
gehen davon jedes Jahr 
50 € nur an die Kammer-
spiele, die gerademal  
14 % der Ausgaben 
selbst einspielen. Auch wenn du, wie die meisten 
Münchner, nie hingehst. Einmal im Jahr öffnet das Kul-
turreferat nun die teuren Pforten für wenige hundert 
Freunde junger Subkultur (Vvk: muenchner-kammer-
spiele.de). Damit das funktioniert, werden sämtliche 
Sitze ausgebaut. Highlight ist der hessische Klang-
künstler PANTHA DU PRINCE, interessant die pop-
pigen bis chilligen Frickeleien der Briten DEPTFORD 
GOTH und JON HOPKINS. 

FR 01.11. HARRY KLEIN
ELLEN ALLIEN
Mit „Stadtkind“ 
startete die Ber-
linerin den Elek-
troclash-Hype (ca. 
von 2000-2003), 
als Labelchefin 
von BPitchControl 
bewies sie ein 
verdammt gutes 
Händchen u.a. mit 
TokTok („Missy Queen“) oder Paul Kalk-
brenner. Als DJ gehört Ellen zu den ganz 
wenigen wirklich bedeutenden Floorfillern 
der Damenwelt.

FR 01.11. BOB BEAMAN
JESSE ROSE
Mit „Fatman“ ist 
dem Londoner vor 
gut einem Jahr ein 
Überhit gelungen, 
der Twenties-Sound 
hat sich Festivalfans 
wohl auch als „Can-
tinaBand“ ins Ohr 
gefressen. Mit sei-
ner ersten Mix-CD 
„Tec-House Living“ 
markierte Rose 1999 
die neue Sparte Techhouse: Sound, der Genregrenzen 
überspringt. Acapella, Soundschnipsel, Gesang, Swing: 
Irgendwie bringt er alles zum Rocken.

SA 02.11. PALAIS
HANS NIESWANDT
Eine ganze Weile war 
er ein bisschen weg 
nach dem spektaku-
lären Househit 
„DISCO TO DISCO“. 
Zwei DJ-Bücher, Sub-
kulturbeobachter fürs 
ehrwürdige, weltum-
spannende Goethe-In-
stitut, DJ-Sets. Jetzt 
aber: Hans Nieswandt 
on HILDEGARD 
KNEF. An 12 Lieder der selig verschie-
denen Diva hat der Meister für vergnügte 
Housemusike Hand angelegt. Sehr unter-
haltsam das Ganze. Es wird Zeit, dass er 
sie uns persönlich präsentiert!

MI 2.10.13 VORSPIEL
24:00–2:00 Lisa Koolen

2:00–Ende NACHSPIEL
 Lupin, Jekyll & Hyde DJ-Team

DO 3.10.13 SOUND-
22:00 BOUTIQUE MIT  
 MAGIT CACOON
 Magit Cacoon, Patrick Testor,  
 Marvin Aloys, Michael Bihler,  
 Lucas Mayer & Stefano Delgado

FR 4.10.13 FRAU SCHYGULLA 
24:00 TRÄUMT
 Rummy Sharma, Petko Turner, 
  Poenitsch & Jakopic

FR 11.10.13 VORSPIEL
24:00–3:00 Murmel
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FR 11.10.13 TYROLEAN 
3:00–Ende DYNAMYTE
 Pyjamas, Felix The Houserat 

SA 12.10.13 KAATO MUSIC
24:00 Murat Kilic, Björn Wilke,  
 Dukadelik

FR 18.10.13 SONIC’S SOUND  
24:00 SESSION
 Otto Hæmmerlein, Arno F,  
 DJ Sonic

SA 19.10.13 VORSPIEL
24:00–3:00 Beatmatratze

3:00–Ende PLATTENBAU  
 MUSIC
 Roberto Mozza & White Boy  
 Bendixx

FR 25.10.13 GRENZFREQUENZ 
24:00 PRÄSENTIERT…
 The Chosen Two, Curtis Newton, 
 Duff Bensky, Casimir, 
 R. Fineschliff & Gustavo Smith

SA 26.10.13 SAVE THE THRILL
24:00 Redpat, Yetti Meißner, Sven UK,
 minilex

 

 PALAIS PrivatClub München
 www.palaisclub.de

 www.facebook.com/PalaisClub
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Vorspiel
Die ultimative Chance für Soundtalente!

Weitere Infos: www.facebook.com/VorspielPalais



könnte ihnen auf den Kopf fallen, nach-
dem ein Komet 100 v.Chr. das  Tegern-
seer Land verwüstete. Steht im Asterix 
und, beim Teutates!, es ist wahr. Zwei-
tens erwarteten sie ihre halbverwesten 
Toten in der Nacht zum Winterhalbjahr 
zurück aus den Gräbern. Wehe dem, 
mit dem die noch ein Hühnchen zu 
rupfen hatten! 

DER 31. OKTOBER
Die Kelten hatten einen ausgefeilten 
Mondkalender, sie bestimmten 
Zeiträume in Nächten, feierten große 
Feiertage nachts. Am bekanntesten ist 
die Nacht zum fruchtbaren Halbjahr 
(„Walpurgisnacht“) und die zum Winter-
halbjahr („Halloween“). Halloween, die 
Nacht der Toten, zum ersten Monats-
wechsel nach der Ernte. Mit den sieg-
reichen Römern (s. Asterix) kam der 
Sonnenkalender; die Termine wurden 
auf die neuen Monatsanfänge angepasst. 
Über Feiertage und Glauben ist kaum 
was bekannt: Kein Kelte wagte Aufzeich-
nungen über religiöse Bräuche. 

DER BRAUCH
Glaubt man der römischen (katho-
lischen) Kirche, gab es keltische Bräu-
che bis weit in die Neuzeit. Der Kampf 
gegen solche „Magie“ löste die irrsin-
nige Hexenverfolgung von 1368-1793 
aus. Anders im anglikanischen England. 
Vor allem in Irland integrieren Missio-
nare wie St. Patrick alte Bräuche. Sie 
hinterließen ein stark keltisch 
geprägtes Christentum. Der Papst ver-
legte sogar das christliche Totenfest 
(vorher im Mai) auf den keltischen 
Termin, natürlich nach Sonnenkalender, 
also auf den Tag danach: Allerheiligen. 
Zu den frühen keltischen Bräuchen zählt 
wohl das Bereitlegen von Leckereien 
(eigentlich für die Untoten), der reich-
liche Gebrauch von Laternen („Rüben-
geistern“), und die Vermummung, um 
nicht erkannt zu werden. Amis feiern 
Halloween übrigens erst am darauffol-
genden Samstag, dieses Jahr in der 
Neumond-Nacht am 02.11. Das wäre bei 
uns die Halloween-Nacht nach altem 
Mondkalender.

RECHTLICHES
Von 5 Jahren FDP-Regierung bleiben 
zwei mickrige Stunden Sperrzeit-Ver-
schiebung. Gerade ausreichend, um die 
Party wieder in der richtigen Nacht zu 
feiern: in der Nacht zum ersten Novem-
ber. Heute solltet ihr ausnahmsweise 
mal wirklich früh weg gehen!

HISTORISCHES
Böhmen, Südtirol & Bayern als Kernland, 
dann ganz Frankreich, Irland & Wales, 
zuletzt Bulgarien bis Ankara: Das ist das 
alte Reich der Kelten. In Trier und 
Ankara die gleiche Sprache, wunderte 
sich der heilige Hieronymus 400 n.Chr. 
„Gallier“ sagen die Römer, und von 
Gallien bis Irland sprechen immer noch 
Tausende Gälisch. Manching bei Ingol-
stadt war ihr Zentrum hier, eine 
50.000er-Großstadt der Eisenindustrie. 
Glas kam aus Frankreich, Leder aus 
Böhmen, Salz aus Salzburg. Das 
römische Reich importierte alles: 
Waffen, Fahrzeuge, Textilien, sogar 
Rasenmäher auf Rädern. Auch Götter: 
Mars Teutates als Mars, Apollo Toutorix 
als Apollo. Der römische General Pli-
nius lobt die Schönheit der importierten 
Frauenkleider.
Ein bisschen dumm waren die Urahnen 
vom Keltenstamm der BOIERN trotz-
dem: Erstens fürchteten sie, der Himmel 

HalloweenHalloween

Kultfabrik
HALLOWEEN all area
Filmreif: Das größte Gespenster-Spektakel 
Deutschlands ! 40.000 Quadratmeter - 11.000 
Partypeople - seit 1999 ! Fast alle Fotos der Mittel-
seiten sind von hier, die Party ist extrem gut, weil 
extrem viele von euch mitmachen. Wer nicht, hat 
auch seinen Spass. Start schon ab 21 Uhr, alle 21 
Clubs zusammen 10 €, das ganze Gelände eine 
Gruselshow: In jeder Nische, auf jedem Weg 
lauern Untote, Särge, Friedhöfe, Alpträume und 
Nebenschwaden, dazwischen hunderte Kür-
bisse, Lautsprecher verteilen das Jammern der 
Seelen und wildes Vampirlachen über die 
Gassen. Extrem aufwändig und professionell. 
Wer mithalten will, muss selbst kein Profi 
sein: Drei Visagisten auf der NACHT-
KANTINE-Bühne richten euch für 5 € 
ganz schaurig her (oder besser: hin). 
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CREEPY NIGHTS! Zum ersten Mal seit fünf Jahren 
feiert München wieder zum traditionellen Termin: in 
der Nacht vor Allerheiligen! Die CSU toleriert aber nur 
zwei Stunden mehr: Um zwei Uhr ist der Spuk zu Ende! 
Wer was haben will von der Nacht, beginnt früh. 
Vielleicht gleich um acht im Crash, um 21 Uhr beim 
Monsterspektakel in der Kultfabrik, oder erst ab 22 
Uhr rund um den Altstadtring. - Der nach der Kultfa-
brik zweite Klassiker, ROCOCO HALLOWEEN, fällt 
aus. Obwohl aber fast jeder Club dabei ist, haben wir 
nur ganz wenige Einträge:

am 31.10.
ist
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Halloween

Münchens

Nacht
gruseligste

HACKERBRÜCKE BIS ISARTOR
LANGE NACHT DER CLUBS
Die großen Münchner Nightlifekonzerne 
haben sich zum Fotoportal ISARSZENE 
zusammengeschlossen, das auch die gemein-
samen Veranstaltungen organisiert - so wie 
die nun vierte „Lange Nacht der Clubs“. 
Wegen Tanzverbot wird sie etwas weniger 
lang, überleg dir, ob du in zwei bis drei Stun-
den das Angebot ausnutzen kannst. Mit dabei 
ist der Mainstream-Circus der City: Neu-
raum/Naga, Ruby/Yolo/Nuit, Jack/Gecko/
Pacha, 089-Bar und 8Seasons. Rund 10 Clubs, 
12 Euro. Anders als die Kultfabrik-Gassen 
kann man nun nicht die Sonnenstraße umde-
korieren und einige Clubs fahren normales 
Partyprogramm. Halloween Light also. 

CRASH 
Ü16 HALLOWEEN
Eine Halloween-Party passt kaum irgendwo 
besser als hier, zwischen rauhe Holzbalken 
und Wandbilder von Marilyn Monroe, James 
Dean, Jim Morrison - alle bekanntlich tot. Weil 
ein Teil der Gäste sowieso um Mitternacht 
gehen muss, feiert der Club Halloween schon 
immer besonders groß. Dieses Jahr kommt 
dazu, dass Donnerstag sowieso immer voll ist. 

Ab 20 Uhr wird die Hütte bren-
nen, zwischen Spinnweben 
und Totenköpfen!



KONZERTE Oktober/November

Konzerte

DO 17.10.  MUFFAT  Icona Pop, 22 €  
Die beiden Schwedinnen möchten Popstars werden. Mit dem 
wuchtigen Clubhit I LOVE IT sind sie es eigentlich schon; „kleine 
Popstars“, sagen sie. Wenigstens müssen sie keine Flachmänner 
mehr in die teuren Stockholmer Clubs schmuggeln - es ist noch 
gar nicht lange her, dass sie deutlich mehr Party hatten als Geld. 
Kennengelernt haben sich die zwei auf der Musikschule. Fett-dre-
ckiger Elektropop für wirklich große Floors; 2013 „Best Newcomer“-Grammy.

SO 20.10.  muffat  fat freddys drop, 38 €  
Eine ganz besondere neuseeländische Definition von 
Reggae, vermischt mit viel Dub, mit Soul, Funk und Elektro. 
Chillig-atmosphärischer Sound und poppig genug, um 
auch außerhalb der Reggae-Szene Fans zu finden. Der 
Name kommt von einer US-Comicfigur, die Band aus Neu-
seeland. Dort zählen sie zu den bekanntesten Bands über-
haupt, haben mehrere der nationalen Awards („B-Net“) 
abgeräumt, ihr letztes Album chartete auf #1. Das aktuelle 

Album „Blackbird“ steht seit Juli in den Läden.

fr 08.11.  theaterfabrik  crystal fighter, 27 €
Auf dem französischen Digitalism-Label KITSUNE begann die 
Bandgeschichte der Londoner 2009. Elektropop aus Synthies, 
Vocals und Percussions, der ein bißchen an „One Day - Recko-
ning“ erinnerte. Entsprechend ihrer bewusst aufgebauten 
Fake-Herkunft aus dem spanischen Baskenland verwendet die 
Band traditionelle baskische Instrumente, auch auf dem neuen 
Album CAVE RAVE. Vom Elektropop verabschiedete sich das 
Quartett aber komplett und folgt dem Indiepop-Trend. In 

Sachen Airplay und GEMA-Einnahmen ist das einfach sicherer.

MO 28.10.  backstage  Mc Fitti, 19 €
Mit HipHop hat der Berliner Rapper nicht viel zu tun, außer dass er 
rappt. Fehlende Credibility war irgendwann mal schlimm (Deich-
kind!), aber inzwischen hat die Spaßgesellschaft den Rap erreicht. 
Wie kein anderer arbeitet Mc Fitti an seinem chartstauglichen Image; 
er schmeißt mit Konfetti, jobbt für DJ Ötzi, hat sich mit Flamingos, 
Brille, Bart und Cap eine Marke aufgebaut wie einst Moshammer mit 
Perücke, Schnauzer und Daisy. Sogar dem HipHop-Volkssport Kiffen 
gibt er einen Korb: Koks muss es sein. Street-Cred Null, aber witzig und voll im Trend.
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Nur zwei Monate zwischen Wiesn und der Tollwood-Glühweinparty, nur zwei Monate 
für die Konzertveranstalter. Das Programm ist knallvoll (Seite 40), aber fast alles ist 
Hipster/Charts/Radio/Retro. Ein paar Highlights gibts trotzdem!



DIE KIFFENDEN ELEKTRO-HIPPIES
MEISTER DES TRIP HOP: MORCHEEBA
Tausend Konzerte berieseln München zwischen Oktoberfest und Tollwood mit Pop, 
Indiepop, Partypop. Interessant finden wir da eigentlich nur eines: Die Londoner 
TripHop-Legende MORCHEEBA ist weit jenseits von jedem Radio-Mainstream.

Interview Interview
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1 Class A: 
Juristen-Britisch für illegale Drogen
² Cheeba: 
Szenewort wie Gras, Weed, Ganja

MORCHEEBA LIVE IN CONCERT: MO 28.10. THEATERFABRIK 20 Uhr

Morcheeba. Erinnerst du 
dich an „Trigger Hippie“ 
aus den 90ern oder „Tape 
Loop“? Wenn nicht, geh 
und frag deinen Bruder, 
vielleicht sogar deinen 
Dad. Vielleicht erzählen 
sie dir aber auch gar nicht 
die ganze Wahrheit über 
ihre wilden Tage. 

Mit dem Mauerfall begann 
in den 90ern ein Jahrzehnt 
der Freiheit. Es gab viele 
Möglichkeiten für Freiheit. 
Eine davon war, auf altba-
ckene Musikinstrumente 
zu verzichten. Eine zweite, 
hochwertige Class A‘s1 

in Form von MDMA-Pil-
len oder LSD zu futtern. 
Eine dritte, es in den 
ChillOut-Areas der Clubs 
ruhig angehen lassen zu 
dürfen. Zum Beispiel im 

berühmten Grünen Flokati 
vom Ultraschall. Räume 
ohne Bar, ohne Umsatzbrin-
ger, bei den heutigen Mie-
ten ist sowas undenkbar.

In diesen Jahren entwi-
ckelten MORCHEEBA, 
MASSIVE ATTACK oder 
PORTISHEAD einen neuen 
Downtempo-Groove, sie 
kamen aus England und 
nannten ihn TRIP HOP. 
Weg von der knallenden 
Vierviertel-Basedrum, hin 
zum Rythmus des HipHop 
mit trippigen Vocals, weg 
von den Raverdrogen zum 
allmächtigen Friedensbrin-
ger MORE CHEEBA². Auf 
deutsch: Mehr Marihuana.
Elektronische Musik für die 
beliebten Chill Out Floors, 
mit Nähe zu R‘n‘B und 

HipHop. „Who can Trust“ ist 
das erste Morcheeba-Al-
bum 1996, zwei Jahre später 
kommt der große Klassiker 
BIG CALM. Das Album 
chartet nur ein bißchen; 
Loungemusik boomt erst ab 
den Nullern. Mit dem drit-
ten Album FRAGMENTS 

OF FREEDOM chartet das 
Trio um Sängerin SKYE 
EDWARDS im Jahr 2000 
europaweit. 
Skye: „Fragments of Free-
dom war kommerzieller 
und machte die Leute auf 
uns aufmerksam. Erst da 
begannen sie auch Big 
Calm wahrzunehmen. Das 
zwei Jahre alte Album holte 
nicht nur auf, sondern über-
holte Fragments bei weitem. 
Bis heute ist es das Album, 
über das am öftesten ge-
sprochen wird!“

2003 kommt das vierte 
Album „Charango“. Skye 
hat inzwischen einen Fan 
geheiratet, einen Bassisten. 
Auch Songschreiber und 
Programmierer Paul God-
frey ist glücklich verliebt. 
Er ist der Bruder des Instru-
mentalisten Ross Godfrey.
Skye: „Paul wollte fröhliche 
Lieder schreiben, deshalb 
war Charango leichter und 
ging Richtung Pop. Die 
Musikkritiker mochten es 

nicht, aber das Album ver-
kaufte sich trotzdem gut.“

Skye steht als Sängerin 
in erster Reihe und ist 
vom ersten Tag an dabei, 
trotzdem: 2004 teilen ihr 
Paul und sein Bruder Ross 
telefonisch mit, dass sie 
nicht mehr gebraucht 
würde. 
„Es war wohl naiv zu 
denken: Wir haben das 
alles gemeinsam gemacht, 
wir gehören zusammen. 
Ich war wirklich verletzt, 
als sie mich per Telefon 
rausgeworfen haben. 
Ich denke, sie waren es 
einfach nur leid, dass ich 
als Frontfrau die komplette 
Aufmerksamkeit bekam, 
sie dagegen nicht.“

Damit das nicht wieder 
passiert, holen die Brüder 
für Morcheeba eine 
Reihe austauschbarer 
Gastsängerinnen. Sie sind 
schlecht, die Alben auch. 
Skye macht inzwischen 
mit den Produzenten von 
Björk und Madonna zwei 
Solo-Alben, melancholisch, 
sexy, poppig. 2010 rufen 
die Brüder wieder an, sie 
wollen einen Neustart.
„Ich musste sehr lang 
überlegen. Einerseits 
empfand ich mein So-
lo-Projekt als Befreiung, 
andererseits sprach nichts 
dagegen, das weiter zu 
führen, außerdem war 
es eine gute Zeit mit 
Morcheeba, vor allem in 
den ersten Jahren. Letztlich 
brachte mir Paul Songs 

vorbei, die er und sein Bru-
der bereits vorproduziert 
hatten. Es war genau der 
Trip Hop, mit dem wir be-
gonnen hatten. Ich bekam 
auch mehr Freiheiten, also 
schlug ich ein.“

Paul beteiligt Skye nun am 
Songwriting, außerdem 
hängen sich die drei nicht 
mehr auf der Pelle. Sie 
treffen sich nur selten; Skye 
nimmt ihre Vocals zu Hause 
auf. Wenige Monate später 
ist das Album fertig: „Blood 
like Lemonade“. 
Skye: „Mein erster Gedan-
ke war: Genauso hätte das 
Album nach „The Calm“ 
klingen sollen!“
Ross: „Wir waren vom Kopf 
her voll zurück in der Zeit, 
als der Morcheeba-Sound 
seine Magie bekam. Ich 
habe zum Beispiel seit 
Jahren kaum mehr gekifft 
- aber während wir an die-
sem Album saßen, war ich 
stoned. Jeden Tag, von früh 
bis spät. Vielleicht ist das 
das ganze Geheimnis.“

Skye ist zurück mit Mor-
cheeba. Am 14. Oktober 
erscheint das zweite Album 
„HEAD UP HIGH“, ein 
Potpourri aus TripHop, 
R‘n‘B, Funk und ihrer 
engelsgleichen Stimme. Die 
vorab veröffentlichte Sing-
leauskopplung Gimme Your 
Love legt nahe, dass auch 
wieder eine ordentliche 
Dosis Pop dabei ist.
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Mit „Wrong Road“ haben die Münch-
ner auf ihrem letzten Album „Do the 
Dobrè“ fast einen Hit gelandet, der 
uns stark an The Animals - House of 
the Rising Sun erinnert. Folk meets 
70ties, und jetzt steht ganz aktuell 
der zweite Longplayer im Regal: 
UNITED. Wir haben bei Bandleader 
und Sänger Joe Dobroschke angeru-
fen.

	 Joe, warum hat deine Telefon-
nummer eine britische Vorwahl?
Weil ich seit gut einem Jahr in London 
arbeite und lebe - als einziger der Band 
und für mindestens noch ein weiteres 
Jahr.

	W ie funktioniert das dann, ein 
neues Album aufzunehmen?
Viele Songs hatten wir zwar bereits vor 
meinem Umzug fertig, trotzdem: durch 
die Band bin ich zum Vielflieger gewor-
den. Für die Tour in den Herbstferien 
werde ich wieder hier sein, auch mit 
neuen Songs im Gepäck.

	I n den Herbstferien - das ist kein 
Zufall, oder?
Ist es nicht. Unsere Crew spielt seit 15 
Jahren in verschiedenen Bands zusam-
men; aber inzwischen sind wir keine 
Schüler- oder Studentenband mehr und 
die meisten der Musiker hauptberuflich 
Lehrer. Auch für die Aufnahmen zum 
Album haben wir Ferien genutzt.

	 Dein Ziel ist angeblich, dass 
jeder eurer Songs ein Hit sein soll ...
Hit ist eine Definitionssache. Dobré ist 
keine Popmusik und nichts für das 
Chartsradio. Die Songs sollen ein biss-
chen eingängig sein und zum mitsingen. 
Wenn dann jeder irgendwo sein Lieb-
lingslied auf der Platte finden kann, ist 
das sein persönlicher kleiner Hit.

	L a Brass Banda, Kellerkommando, ihr: Sind 
Folkeinflüsse im Indie trendy?
Ja, wobei deutsche Bands sich gern auf Blas- und 
Volksmusik beziehen, US-Bands und aus England 
dagegen eher auf Blues und den Südstaaten-Folk. Die 
Lumineers oder Mumford & Sons sind hier besonders 
erfolgreich. Als deutsche Band mit Bezug auf US-Folk 
sind wir eine sehr große Ausnahme.

	E uer Song „Wrong Road“ erinnerte mich an 
„House of the Rising Sun“. Nur mich?
Nein, das höre ich immer wieder. Meine Stimme ist 
etwas ähnlich, und der Bezug zu den 70ern ist in 
unseren Songs häufig da.

	I hr seid zu fünft, davon zwei Keyboarder. Ist 
das nicht viel Synthiesound für Indie-Folk?
Wir verwenden sie nicht für Synthesizer-Klänge, son-
dern eines als Klavier, das andere für den typischen 
70er Orgelsound. Beides gehört zu dieser Musik.

	 „Do the Dobré“ hieß euer letztes Album. Was 
soll man tun? Was heißt Dobré?
Tatsächlich ist es nur die Abkürzung meines Namens. 
Wir fanden, dass es gut klingt. Dann haben wir 
erfahren, dass es polnisch ist und „das Gute“ heißt. 
Do the Dobré - Tu das Gute!

	 Du in London, die Band in München: Wie 
lange hält eine Band sowas durch?
Die Band ist uns allen wahnsinnig wichtig, jeder ist 
bereit, dafür Urlaub zu opfern. Wir können nicht 
davon leben, sind aber immerhin in der Position, 
dass sich die Band von den Kosten her selbst trägt. 
Das ist eine starke Motivation. 

DOBRÉ:
... TUN DAS GUTE!

DOBRÉ LIVE: 31.10. MÜNCHEN, MILLA-CLUB 
02.11. AUGSBURG, HOFMANNKELLER

Subkultur

DOBRÉ sind: Ludwig, Joe, Michi, Pete, Martin (v.l.)



TermineHalloween

Halloween-Modestrecke
Zentralfriedhof

Es lebe der Zentralfriedhof, 
und alle seine Toten

Der Eintritt ist für Lebende 
heut ausnahmslos verboten

Weil da Tod a Fest heut gibt 
die ganze lange Nacht

Und von den Gäst‘ keiner 
eine Eintrittskart‘n braucht.

Wenn‘s Nacht wird über Trudering, 
kommt Leben in die Toten

Und drüb‘n beim Krematorium  
tun‘s Knochenmark anbrot‘n

Dort hinten bei der Marmorgruft,  
dort stehen zwei Skelette

Die stoss‘n mit zwei Urnen an  
und saufen um die Wette.

Es lebe der Zentralfriedhof,  
und seine Jubilare

Sie liegen und verfauln dort  
schon seit über hundert Jahre

Drauß‘ ists kalt und unten warm,  
nur manchmal etwas feucht

Und wer da liegt, freut sich,  
wenn‘s Grablaternerl leucht.

Am Zentralfriedhof ist Stimmung, wie‘s seit Lebtach noch net war 
Weil alle Toten feiern heut ihre ersten hundert Jahr.ES LEBE DER ZENTRALFRIEDHOF!

Halloween
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Zeitschriften machen Modestrecken, um Modekollektionen vor-
zustellen. Inspiriert vom Wiesnhit ZENTRALFRIEDHOF (Wolfgang 
Ambros), von Münchens altem Südfriedhof und natürlich von Hallo-
ween machen wir das auch. Eingedeckt vom Halloween Gore Store 
aka horror-shop.com1 haben wir auf dem Südfriedhof die Bilder zum 
Song gemacht (Ausnahme 1. Bild: die Tänzer an der Nymphenburger 
Magdalenenklause kennen wir gar nicht). Lustig wars.



Halloween

1	Müllerstraße München (Halloween Gore Store) und Gewerbestrasse Landsham (horror-shop.com/ karneval-universe.de)
2	Hans Moser, Wiener Sänger & Schauspieler, Gebrüder Schrammel, Volksmusiker; alle: Zentralfriedhof Wien

Am Zentralfriedhof ist Stimmung, wie‘s seit Lebtach noch net war 
Weil alle Toten feiern heut ihre ersten hundert Jahr.

Halloween-Modestrecke
Zentralfriedhof

Es lebe der Zentralfriedhof,  
die Szene wirkt makaber

Pfarrer tanzen mit den Hur‘n,  
und die Juden mit Araber

Heut san alle wieder lustig,  
heut lebt alles auf,

Im Mausoleum spielt a Band, die  
hat nen Wahnsinnshammer drauf!

Es lebe der Zentralfriedhof,  
auf einmal machts an Schnalzer,

Der Moser² singt das Kutscherlied,  
die Schrammler² spieln nen Walzer.

Auf einmal ist die Musik still,  
und alle Augen glänzen:

Weil drüben steht der Knochenmann  
und winkt mit seiner Sens‘n.
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MÜNCHENS 
CLUB-BARKEEPER. 
EXKLUSIV AUF DER 
FLASH-MODELBÜHNE!

Wo kommst Du her ...
     Wo gehst du hin ?

Model des Monats

ANDREA, 31 - GETROFFEN IM CRASH
Im Crash ist Andrea die Jüngste von allen Bedienungen - dabei ist sie schon seit 7 Jah-
ren im Team; sie hat den Job von ihrer Schwester übernommen. „Das Crash ist wie eine 
Familie. Wenn der Chef einen gern hat, der bleibt dann. So wie ich - mindestens bis ich 
so alt bin wie die anderen!“ - Die sind meistens um die 50, und „Familie“ darf man fast 
wörtlich nehmen: Crash-Chef Hasso besucht Andrea und ihre Eltern auch schon mal zu 
Hause; man versteht sich. „Das Crash ist der bekannteste Club der Stadt. Du triffst kaum 
wen, der nicht mit 16 oder 17 hier gefeiert hat. Meine Musik beginnt aber erst nach Mit-
ternacht: Guter, alter Rock, von Nirvana bis Guns‘n‘Roses.“ - Vom 16-jährigen Draufgän-
ger bis zum grauhaarigen Rockfan: Es ist die Mischung, für die Andrea den Club liebt. 
Und die nur 1,90 pro Trink, wenn sie privat hier ist: „Ich gehe wirklich sonst kaum woan-
ders hin. In der Kultfabrik war ich zuletzt vor 10 Jahren!“
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FT: Normal würd ich sagen, ihr seid zwei Jungs, zwei 
Typen. Aber bei euch aufm Latz steht Burschenver-
ein. Was ist der Unterschied?
MICHI: Des ist ganz einfach: Jungs und Typen sind 
harmlos. Aber wenn uns was ned passt, dann schep-
perts. Dann hau ma zua bis dass die Luft brennt. 
FT: Das ist ja wie beim Bushido! Könnts ihr rappen?
MICHI: Naa, ned. Aber wir können juchzen. Hör her: 
(macht nen Juchzer. Sehr laut.)
FT: Jodeln dann auch noch?
MICHI: Ja eh klar. Aber ich jodel dir hier nix. Ich mach 
mich hier ned zum Deppen.
FT: Funktioniert ja auch gar nicht, so ohne Gamsbart 
am Hut!
MICHI: Naa, den hat ma da ned drobn. Bloß dass die 
ganzen Saupreißn was zum Neilanga haben? Den 
tragt ma zu Festtagen. Und des sind kaa Festtag, wenn 
auch Saupreißn da sind!
FT: Aber ihr seid hart im Nehmen und kommt trotz-
dem her?
MICHI: Nachad ist es scheißegal, wo der Alkohol her-
kommt. Hauptsach es scheppert.
FT: Wo ihr herkommt, ist aber nicht scheissegal. 
Erzähl!
MICHI: Wer sauft sich dumm? Haut alle um? Gras-
brunn! Grasbrunn! Grasbrunn!
FT: Jetzt hörst aber auf! Was bleibt da für ein Ein-
druck!
MICHI: Vielleicht dass ma manchmal bsoffa san. Aber 
des kommt net vom Alkohol, sondern nur, weil ma 
halt sovui tringa!

MICHI, 22 & NIKE, 23 
CultureClash: Flashtimer‘s Isarpreußen versus 
Grasbrunner Naturburschen. Da juchzts und 
schepperts her im trachtligen Promillestüberl.

SARAH, 23
Sarahs erster Job ist, dich abzudichten. Ihr zweiter, 
für die Nebenwirkungen zu sorgen. Morgen 
beginnt der Zyklus von vorn, aber über Privatpati-
enten-Luxus schweigt sie lieber.

FESTGENAGELT
Jedes Wochenende ist unser FLASH
TIMER-Interviewteam unterwegs durch 
Münchens Clubs. Dass ihnen dabei aller-
hand interessante Nachtlichter über den 
Weg laufen, ist kein Wunder. Auch im 
März haben sie für euch wieder welche 
aufgespürt!

FT: Na hallo, Krankenschwester auf Nachtschicht?
SARAH: Genau. Nachtschicht und im Außendienst, 
sozusagen.
FT: Moment, wer verarscht hier wen? Du bist gar 
keine Krankenschwester!
SARAH: Ich hab Nachtschicht, bin im Außendienst, 
und das mit der Krankenschwester kann jederzeit 
werden. Ich arbeite fürs Hostival, das sind Zelt-Ho-
stels zur Wiesn. Abends bringen wir die Leute dahin, 
wo sie viel trinken können, danach passen wir ein 
bisschen auf sie auf. Manche können dann etwas 
Pflege ganz gut brauchen!
FT: Eine Krankenschwester, die Patienten mit Alkohol 
versorgt?
SARAH: Alkohol desinfiziert, das weiß jeder. Wie alle 
Medikamente kann er Nebenwirkungen haben, um 
die wir uns natürlich ebenfalls kümmern.
FT: Bist du da nicht überfordert?
SARAH: Nein. Schau doch hier, einer meiner Gäste 
(Foto). Ist er nicht lieb? Außerdem sind wir vier Kran-
kenschwestern, heute für je drei Gäste eine!
FT: Ihr pflegt sie also gesund, um sie dann wieder 
betrunken zu machen?
SARAH: So funktioniert das. Wer sich selbst ausku-
riert, macht das schließlich genauso, und überhaupt: 
Wer nach einer Krankheit wieder gesund ist, 
erkrankt schließlich auch irgendwann wieder. Das ist 
der Kreislauf des Lebens.
FT: Männer stehen auf zuckersüße Krankenschwe-
stern. Nach der Regelversorgung, gibts da für Ein-
zelne noch besonderen Service?
SARAH: Du meinst, so einen Privatpatienten-Service?
FT: Genau. Sehr privat, meine ich. Die besondere 
Versorgung von Frau zu Mann. 
SARAH: Psssssst! Darüber darfst du wirklich nichts 
schreiben!



Singlebörse
Biete/Suche

Die FLASHTIMER Partnervermittlung. 

Jeden Monat schicken wir unsere Sex-

pertinnen auf die Rolle, damit jeder 

Topf seinen Deckel findet. Tiefsinn 

egal. Dabeisein ist alles !

COSY, 16
Biete: Eine Leistungs
turnerin (By. Meister 
mit 14), die auch für 
dich einen Spagat hin-
bekommt. Du ver-
stehst, was ich meine. 
Ich bin Bergretterin, 
fast jeden Tag als Sani 
auf der Wiesn unterwegs, und kann dich 

nicht nur ärztlich versorgen. Auch für 

die kundige Versorgung daheim bringe 

ich schon einige Erfahrung mit. Kochen 

gibts von mir aber nur ohne Fleisch!

Suche: Du bist männlich-muskulös und 

darfst auch mal ein Bier zuviel trinken - 

dann kann ich meine Erfahrung mit 

Schnapsleichen auf der Wiesn ausspie-

len. Treue muss nicht sein, Eifersucht 

auf gar keinen Fall. Beides ist für alte 

Verheiratete, nicht für 16-jährige. Was 

Partys betrifft, bin ich gern beeinfluss-

bar und passe mich an dich an.

LUISA, 21

Biete: Schau mir in die 
Augen, Süsser, und du 
weißt, woran du bist. 
Als Interviewer vom 
Flashtimer kenn ich 
mich aus mit Jungs, 
gebt mir ruhig alle 
eure Nummer: Ich ver-
liere sie sowieso. Meistens gleich zusam-

men mit meinem Handy. Aber du findest 

mich wieder: Auf jeder elektronischen 

Tanzfläche, meistens bei der Jägermeister-

flasche. A good girl, I know you want it!

Suche: Ich bin ziemlich klein, daher brauch 

ich zum Ausgleich was richtig großes: Ist 

er zu klein, gehst du wieder heim! Mein 

Traumtyp ist hübsch, intelligent, sexy. 

Außen hui und innen pfui; ich bin schließ-

lich nicht zimperlich. An Liebe glaube ich 

nicht. Daran, dass man sich auch für länger 

gut verstehen kann, schon.

GINGES, 19

Biete: Eigentlich 22 
Jahre, aber da ich 
schon 22 Zentimeter 
biete, wäre zweimal 
die gleiche Zahl 
langweilig. Mein 
Anmachspruch: No 
muscles, but 
charme. Mein zwei-
ter, wenn‘s dringend 
ist: Willst du meinen Goldfisch 

retten? Er liegt unterm Bett und zuckt noch. 

Suche: Eine Traumfrau brauch ich nicht; 

ich bin ja erst 19 (bzw. 22). Für zwischen-

durch sind Rothaarige sexy, ganz extrem 

mit Tatoos und Piercings. Wo? - Fuck off, 

sowas schreibt man doch nicht! Meldet 

euch, Bitches, und fragt, ihr kriegt sogar 

meine email: felix.kahn91@gmx.de

PADDY, 21

Biete: Das volle Pro-
gramm aus Potenzial 
und Potenz. Hast du so 
lange Zeit? Unten volle 
20 Zentimeter und 
oben ein roman-
tisches Ohr; ich kann 
echt gut zuhören. Dazu 
einen Monster-Body - 
willst du meine Mus-
kelpakete einzeln auf-
schreiben? Brutaler Bizeps, enormer Tri-

zeps, stahlharter Rücken, krasse Unter-

schenkel.

Suche: Ladys zwischen 20 und 35, die 

Wert auf Fit- und Fickness legen, um mit 

mir mithalten zu können. Nicht dass du 

schon nach 10 Minuten nicht mehr 

kannst, wo ich doch 15 Minuten schaff. 

Auto brauchst keins; für die Fahrt zu mir 

spendier ich ne Limo!

Kontaktanzeigen
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Deine Stadt
DIE FRAUENKIRCHE

Ortstermin

Deine Clubs
CALL ME DRELLA/ AUBERGINE

Witzigmann, der „weltbeste Koch der Spitzengas-
tronomie“ (Restaurantführer Gault Millau). Er lernt 
bei den Besten in der Schweiz, in Frankreich, in 
den USA, erhält mit 27 Jahren 300 Mark Monats-
lohn. 10 Jahre später erkocht er als Chefkoch fürs 
neue Schwabylon-Restaurant TANTRIS (1971) zwei 
Michelin-Sterne. 

1978 eröffnete er seine „AUBERGINE“: Das kriegsbe-
schädigte HOTEL REGINA hatte eben eine neue Fas-
sade und Funktion als Bürohaus bekommen; aus dem 
Hotelrestaurant wird Witzigmanns Feinschmeckerla-
den mit drei Sternen im Guide Michelin von 1980-1994. 
Das ist deutschlandweit einmalig; 1994 folgt die Aus-
zeichnung als Koch des Jahrhunderts, bis heute gibts 
nur vier weltweit. Witzigmann steht für die Nouvelle 
cuisine, („Essenz von der Wachtel an Mille-feuilles von 
Blattsalaten“). 220 Mark kostet ein Menü, 40 Mitarbei-
ter für maximal 45 Gäste, 20 davon Köche. Mittags 
8-Gänge-Menüs, 300 individuelle Kreationen abends. 
Stress total. 

Witzigmann kokst, wie die ganze Münchner Schickeria, 
und er wechselt gern die Frauen. Das eifersüchtige 
Busenwunder Marielouise verrät ihn an die Polizei, die 
stürmt 1992 um 6 Uhr morgens Witzigmanns Wohnung 
im Lehel und findet 6 Gramm Koks, ein paar Joints. 
Höchstens ein Jahr Bewährung, sagen alle. Aber 
Bayerns Richter waren schon damals nicht normal und 
verdoppeln auf zwei Jahre. 

Ude hat damals einen CSU-Vertrauten: Sein KVR-Chef 
Uhl ist für alles bekannt, was rechts ist und radikal. Ude-
Uhl beschließt den ersten Konzessionsentzug wegen 
Rauschgift europaweit. Die Aubergine übernimmt Wit-
zigmanns Ex-Azubi SCHUHBECK. Um hier wenig-
stens noch kochen zu können, verlangt KVR-Chef Uhl 
alle drei Monate eine Haarprobe, eine MPU, Gutachten. 
Witzigmann hat Besseres zu tun, er und Schuhbeck 
stoppen 1995, vermieten an das Fischrestaurant „Hun-
singers Palace“, das 2007 in die Pinakothek umzieht. 
Die Schickeria-Veranstalter der „Geheimen Gesell-
schaft“ (heute: Heart) machen das Restaurant zum 
BABY CLUB, der aber nur kurz Erfolg hat. 2011 geben 
sie auf; die 089-BAR und deren Mitarbeiter verwandeln

nach Totalumbau zum CALL ME DRELLA.

Von 1468 gesehen ist das Christentum in Bayern 
noch jung und alte Hexenkulte ziemlich lebendig. 
Die Kirche glaubt selbst dran und foltert hunderttau-
sende Verdächtige zu Tode. Verdächtig ist auch Bau-
meister Jörg von Halsbach: hundert Meter lang, 
gewaltige 40 Meter hoch hat er seine gotischen Acht-
eck-Pfeiler und spitzbogigen Rippengewölbe gen 
Himmel gebaut, wenn sowas mal mit rechten 
Dingen zuging. Sicherheitshalber bestellte der Bau-
meister den Teufel für eine Wette ein: Dass er im 
Dom keine Fenster sehen könne. Der Teufel wettet 
dagegen. Als Teufel betritt er die Kirche nicht und 
sieht tatsächlich vom Eingang aus keine Fenster (das 
ganz vorn verdeckt wohl ein Hochaltar). Teuflisch 
zornig stampft er mit dem Fuß auf und hinterlässt 
seinen Fußabdruck für die Touris von heute, und 
einen nun unverdächtigen Baumeister.

Backsteine wählte der, weil München keine Steinbrüche 
hat, aber massig Ziegel-Lehm („Laim“, daher Berg am 
Laim). Die Dimensionen waren viel zu groß, viertausend 
Quadratmeter für nur 13.000 Einwohner. Daher wird 100 
Jahre später die Kirche halbiert, der vordere Teil durch 
eine Art Siegestor („Bennobogen“) und ein Wittels-
bacher-Denkmal abgetrennt (abgebaut 1821). Die Kup-
peln sind nicht etwa typisch bayrisch oder gar zum 
Namen passende Brüste - sie orientieren sich an der 
islamischen Felsendom-Kuppel in Jerusalem und kamen 
erst 1525 dazu.

Die „Frauenkirche“ heißt eigentlich „Kirche zu unserer 
lieben Frau“ (die Katholiken meinen damit Maria), sie 
gehörte zur Diozese Freising, die mit der Säkularisation 
1803 aufgelöst wurde. Nach 15 Jahren schlägt König 
Ludwig wieder einen Kuschelkurs zum Vatikan ein: 
Neben Entschädigungen für die Enteignung, die bis 
heute gezahlt werden, bietet er ihm einen Erzbischofssitz 
in München. Alle Kosten trägt der Staat (bis heute). Papst 
Pius VII nimmt beides: Seit 1821 ist München Bischofssitz 
und die Frauenkirche eigentlich ein Frauendom.

Im Krieg wurden Fenster und Altarbilder ausgelagert; 
die Bomben zerstörten „nur“ Dach und Einrichtung, wes-
halb der Kirche heute die Kanzel fehlt oder die üblichen 
Säulenheiligen. Chorgestühl und Seitenaltäre wurden 
vor 15 Jahren neu gebaut, die ausgelagerten Bilder inte-
griert. Seither sieht die Kirche einigermaßen so aus wie 

zur Fertigstellung 1488.
Alle früheren Ortstermin-Folgen: 

www.flashtimer.deAlle Bilder : www.flashtimer.de/fotoarchiv
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SA 28.09.
8 BELOW
DUBTOWN
I’n’I DUBWISE SOUNDSYS-
TEM (MÜNCHEN) 
PALAIS
VIER TAKTE HALLELUJAH!
LIVE: SMALL&TALL/ DJs DE 
LA MASO (ULM, AREA 
REMOTE Rec.), DML 
(BROQUE Rec.) 
ROTE SONNE
KANN RECORDS 
LABELNIGHT
LAKE PEOPLE & DANIEL 
STEFANIK (beide: LEIPZIG; 
KANN Rec.)/ DJ MATZE 
CRAMER 
HARRY KLEIN
ROMANIA
DJ PRASLEA (BUKAREST)/ 
JULIETTA, ANA
YIP YAB 
PAC JAM
DJ PITCHBEN (COMPOST) & 
RAWBOT
MUFFAT
HALLI GALLI
HALLE: DANCEHALL & 
REGGAE: BUDADUB SOUND, 
TEEKANNE/ CAFÉ: MASHUP

Bayern
INGOLSTADT SUXUL
DRUNKEN MASTERS 
(KEMPTEN), DJ PYRO
INGOLSTADT MAKI
DJ MESKLA (YUMYUM), 
SUPERIOR

MI 02.10.
8 BELOW
LABOR FAMILY
EINTRITT-SPECIAL: 
ZAHLE, WAS DU WILLST/ 
DJ JAN HENRIK & FRIENDS 
PALAIS
VORSPIEL-NACHSPIEL
DJane LISA KOOLEN 
(OHRAKEL CLUB INGOLS-
TADT)/ FRÜHSCHICHT:
 DJs LUPIN (WÜRZBURG; 
AIRPORT CLUB), 
JEKYLL & HYDE (DRESDEN) 
ROTE SONNE
DISKO B LABELNIGHT
I-F (DEN HAAG, «SPACE 
INVADERS SMOKING 
GRAS»)/ LIVE: MYSTE-
RYMEN (NEWCASTLE)/ 
Supp.: UPSTART 

BOB BEAMAN STOCK 5
JOY ORBISON (LONDON; 
HINGE FINGER Rec.)/ 
Supp.: AVATISM, L.KÜCHLER, 
K.elMORR
YIP YAB FULL CLIP
SOWHAT-HIPHOP PARTY

Bayern
AUGSBURG
MUSIKKANTINE
8 JAHRE INT. EKWITI SOUND 
- DUBSTEP

DO 03.10.
PALAIS
SOUNDBOUTIQUE
DJane MAGIT CACOON 
(BERLIN; UPON YOU Rec.), 
PATRICK TESTOR 
& ALOYS (beide: WIEN) 
ROTE SONNE
ELECTRONIC MONSTER
ROBIN SCHULZ 
(«WILLST DU MIT MIR 
DROGEN NEHMEN» - 
OSNABRÜCK; 
LAUSBUBEN Rec.)/ Supp.: 
BUDENBEATZ, MELLOW-
FLEX 
HARRY KLEIN
PALOMA ELECTRONICA
DJs TORBEN BERGER 
& PAUL TIEDJE
CRUX SONOTBERLIN
LIVE: HYPOMANIACS (RSA)/ 
DJs MONSTERS UNDER MY 
BED
RAUSCH & TÖCHTER
GOOSEBERRY JAM
1 JAHR JAZZ RAUSCH - DIE 
JAZZKIDS DER 
MUSIKHOCHSCHULE

FR 04.10.
ROTE SONNE
LIVE: MINILOGUE
(STOCKHOLM; COCOON 
Rec.)/ Supp.: MATZE 
CRAMER, MAXIM 
PALAIS
FRAU SCHYGULLA
POENITSCH & JAKOPIC 
pres. RUMMY SHARMA 
(INEU-DELHI; KLING KLONG 
Rec.)/ SUPP.: PETKO TURNER 
BOB BEAMAN
JACK THE BOX
aka TYREE COOPER 
(CHICAGO, DJ INTERNAT. 
Rec.) & BOBBY STARR
8 BELOW SHE-LA
MÜNCHNER LESBIANS 
PARTY/ LIVE: BLOND INK/ 
DJs EMMA ENGLAND, PITI
NOX
TRANCE & PROGRESSIVE
PROGRESSIVE TRANCE VON 
ARMIN V.BUUREN BIS 
TIESTO/ DJ ALEX LAUDER

HARRY KLEIN
MARCEL FENGLER
(BERLIN, OSTGUT TON)/ 
Supp.: S.KAUSSNER
GRINSEKATZE
WHAT ABOUT TECHNO
HACKLER & KUCH (NL; 
ABSTRACT Rec.)/ Supp.: T.
HALL, R.FLORE
OFFLOCATION
FEIERWERK
BREAK IT DOWN! - D’n’B 
FLOOR: MASHEEN (UK), LA 
LOAKAII, ZEBSTER/ 
TECHNO-CAFÉ: 
S.DIETLMEIER, F.KLEIN, S.
WIMMER
YIP YAB
FUNKYAMIND
DJs A. MALANDERS, 
FLOBE, R.LECHNER, ACIE, 
M.GLASL

Bayern
ROSENHEIM
HUNDERTQUADRAT
CALL IT TECHNO/ DJs D.
DELGADO, S.VIDAHORA
AUGSBURG
MUSIKKANTINE
PAPPENHEIMER: DJ SADO 
MASCHO - TECHNO

SA 05.10.
8 BELOW
MACHT GLÜCKLICH!
MARCOS IN DUB (MADRID; 
HIGHGRADE REc.)/ Supp.: P.
BAER 
ROTE SONNE
PAN POT
(BERLIN; MOBILEE Rec.)/ 
CLINT STEWART 
PALAIS
DISCOTRIBE
DJs SANDRA GOLD, 
KENSHIRO (LABOR MUC), 
PLUS EINS, CRANKEE 
NOX
HARDCORIZED
GABBER, SPEEDCORE - DJs 
ROB2SPEED, GABBERS-
TORM, BRUTE FORCE, 
MORTIFER
HARRY KLEIN
WATERGATE WIESN
SEBASTIAN WILCK & 
STASSY (beide: BERLIN; 
WATERGATE CLUB)/ Supp.: 
BENNA
MUFFAT
GUTE LAUNE
DJs T.FELBERMAYR, MARK 
DEKODA, MEIN ANWALT, D.
LEVEZ, SUPERZED, PHONO-
KOLLEKTIV, KETA PAN & 
MISCHA ARNS
KONG 
AUTONOMICA
DJ HELL (MÜNCHEN; 
GIGOLO Rec.)

2012
Kultfabrik

Halloween

Die regelmäßigen 
Termine findet 

ihr auf den Seiten 
41 und 42 

DJ-Charts
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MAGIT CACOON PALAIS
01 Magit Cacoon - More than Time (Upon You Rec.)
02 Green Velvet - Bigger than Prince (HotSince82 Rmx; Circus)
03 Gui Boratto - Anunciacion (Kompakt Köln)
04 DJ T & Mia Lucci - How it’s gonna Be (Get Physical)
05 Matthias Tanzmann - Tilt (Moon Harbour Rec.)
06 Sidney Charles - Ruffline (8Bit Rec.)
07 Ron Costa - La Tige Electrique (Monique Musique)
08 Loko - Antiverb (Great Stuff Rec.)
09 Andre Sobota - Tokyo Dawn (Anjunadeep Rec.)
10 Roberto Rodriguez - Sixth Nonsense (Room with a View) 

POENITSCH & JAKOPIC
01 DJ Linus- Dark and Hot/Sujet Musique
02 Gaiser - Bodylost/ Minus
03 Mihai Popviciiu - Transitions/Bla Bla
04 Finder/Kling Klong
05 Gui Boratto - Too Late EP/Kompakt
06 Mike Dehnert  - FK / Fachwerk Digital 
07 Palinka Girl -Sascha Rydell / Fachwerk Digital 
08 Dubshape - Droplets Late Night Mix/Kompakt 
09 Full Intention - Octavia/ Full Intention records 
10 John Barera & Matt Gavris 
   - Passenger/Dirt Crew Recordings

ELLEN ALLIEN
01 Ricardo Miranda - Machine Clash (Snuff Trax)
02 Cajmere - You’re the One (Weeks Rmx; Cajual Rec.)
03 Szare - Leaning Towers of Concrete (Mindset Rec.)
04 Villanova - Exception (Kiki Rmx, Favorit Robot Rec.)
05 Floorplan - Lets Ride (M-Plant Rec.)
06 Fokus Group - Rave X3 (Pennyroyal Rec.)
07 Untold - Targa (50Weapons Rec.)
08 Sbles3Plex - Funktronic (Djax Upbeats Rec.)
09 Mr. Statik - Irrestistible (BPitch Contr.)
10 Fold - Bun Dem (Electr. Minds Rec.)

DEEP DOWN DAVE 
01. Shed - The Dirt/Fluid 67 (50 Weapons)
02. Stenny & Andrea - Vostok Smokescreen (Ilian Tape)
03. Granlab - Millman Mail Time (3B)
04. Dario Zenker - Cafu (Ilian Tape)
05. Mr. G - Gladesmen (Defected)
06. Omar S - Nelson County (FXHE Rec.)
07. Seperate Minds - Scattered Thoughts (Sonic Groove)
08. Trevino - 3 and 1 Ep (3024)
09. Jordan Fields - Among the Kloudz (Subwax Excursions)
10. Etch - Old School Methods Ep (Keysound)

Spartaque 8 Below
01. Spartaque, Konstantin Yoodza - The Sandal 
02. Marc Romboy, Moggli - The Trigger (Orig. Mix)  
03. Duca - You Make Me Feel (Konstantin Yoodza Remix)  
04. The Henchmen, Pryce Oliver, Dany Cohiba - Elevated 
(Dennis Ramoon Remix)  
05. Johnny Kaos - KICK IN YOUR ASS (Original Mix)  
06. Mars Bill, Audiomatiques - Talentik (Original Mix)  
07. Christian Fischer - Tricker (GLectic Remix)  
08. Tesla, Optimuss - Show Me The Money (Original Mix)  
09. Adam Beyer, Ida Engberg - Unanswered Question    
    (Julian Jeweil Remix)  
10. Lea Dobricic - Disconnect It (Original Mix) 

DJ wrecked
01 Jason Derulo - Talk Dirty (feat. 2 Chainz)
02 Stromae - Papaoutai
03 Flo Rida - Can’t Believe It (feat. Pitbull)
04 Bruno Mars - Treasure (Cash Cash Mix)
05 Sean Paul - Other Sie of Love
06 Martin Garrix - Animals
07 Hardwell - Three Triangles
08 B.o.B - HeadBand (feat. 2 Chainz)
09 Fergie, Q-Tip & GoonRock 
    - A Little Party Never Killed Nobody
10 Kid Ink - Show Me (feat. Chris Brown)

FLATLINER AFTER DARK
01 Noze ft. Ornette - Crazy (Darkbeat Rec.)
02 Animal Trainer - Dragon Games (Katermukke)
03 Thomas Lizzara ft. Popp & Popp -
    Traum (Ton Liebt Klang)
04 Ninetones - Finder (Kontor Rec.)
05 Sean Finn - Sunglasses at Night 
06 Green Velvet -  Bigger than Prince 
    (Hot Since 82 Rmx; Circus) 
07 Vato Gonzales - Sushi Riddim (Cr2 Rec.) 
08 Borgeous -Tsunami (Doorn Rec.)
09 Henneberg - Typhon (Confused Rec.)
10 Pleasurekraft - 313 Detroit Calling (Bitten Rec.)

Melodic Avenue Club Caliente
01. Mount Kimbie - Made To Stray (Original Mix) 
02. OMCD - It’s Hard To Be Dub (Part 1) 
03. The Veils - Vicious Traditions (Daniel Bortz Edit)
04. Trickski - Finale (Original Mix)  
05. Luke Abbott - Brazil (Gold Panda Remix) 
06. Jimpster - Porchlight And Rocking Chairs (Kink Remix)  
07. Barker & Baumecker - No Body (Machinedrum Remix)  
08. Mano Le Tough - Primative People (Tale Of Us Remix) 
09. Genius Of Time - Houston We Have A Problem (Original Mix) 
10. Huxley - Devoted (Original Mix) 
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BULLIT
GLOBAL CONVENTION
SMASH TV (BERLIN; BPC)
YIP YAB
HOKUS POKUS
DJs KAPONO, SNATCHATEC
BOB BEAMAN
BEASTIN
HIPHOP CLASSIC NIGHT/ 
BSTN DJ-TEAM

Bayern
INGOLSTADT SUXUL
DJs SUPPENKASCHPER, 
MIKE DEE, LOFT PROJECT, 
FAT FLIPZ
ROSENHEIM
HUNDERTQUADRAT
T.KUGLER, PIPO PUPPENS-
PIELER
AUGSBURG
SCHWARZES SCHAF
AUTO.MATIC.MUSIC
pres. ROMAN FLÜGEL (FFM; 
PLAYHOUSE Rec.)/ S.SIEBER, 
T.SCHMID

MI 09.10.
RAUSCH & TÖCHTER
JAZZRAUSCH SPEZIAL
LIVE: AXEL KÜHN & DIE 
FUNKBAND

DO 10.10.
ROTE SONNE
FABIAN REICHELT & 
RAYCOUX
aka MARIAN (FREUDE AM 
TANZEN Rec.) 
HARRY KLEIN
PLATTENKONFERENZ
DJs FLO SCHEUER, C.
ZEITLMEIER, CREDES, 
MONTY
RAUSCH & TÖCHTER
GOOSEBERRY JAM
LIVE: ALANWHO? (INDIE-
ROCK AUS STRAUBING)

FR 11.10.
ROTE SONNE
10 YEARS ED BANGER 
BUSY P (PARIS; ED BANGER 
LABELHEAD), BOSTON BUN 
(PARIS, ED BANGER)/ Supp.: 
BOBBLE 
NOX
HARDSTYLE ATTACK
DJs ZION & SLYKER
YIP YAB PAC JAM
DJs PITCHBEN & RAWBOT

PALAIS
VORSPIEL-NACHSPIEL
VORSPIEL: DJ MURMEL 
(PFAFFENHOFEN)/ FRÜH-
SCHICHT: PYJAMAS aka 
PRECIOUS K & ASUMI 
(INNSBRUCK, ESTRELA 
CLUB), FELIX THE HOUSE-
RAT (WIEN, PRATERSAUNA 
CLUB) 
HARRY KLEIN
NOISE
SIMINA GRIGORIU (BERLIN), 
T. FELBERMAYR, LIZA
BOB BEAMAN
SWEETEST PAIN
DJ T. (BERLIN; GET PHYSI-
CAL Rec.)/ Supp.: R.APPEL

Bayern
ROSENHEIM
HUNDERTQUADRAT
DJ DAN DRASTIC (CHEM-
NITZ; MOON HARBOUR 
Rec.)
AUGSBURG
MUSIKKANTINE
FCA FANCLUB PARTY/ 
SCHWIMMB.: DJs F.SCHANK, 
DER HUT, LARULE/ SAAL: 
KERSTIN EDEN - TECHNO
AUGSBURG
SCHWARZES SCHAF
FABIAN REICHELT & 
RAYCOUX (CHEMNITZ, 
FREUDE AM TANZEN Rec.)

SA 12.10.
PALAIS
DOWNUNDER
MURAT KILIC (SYDNEY; 
SPICE CELLAR CLUB; STIL 
VOR TALENT Rec.); BJÖRN 
WILKE (KAATO MUSIC)
OFFLOCATION
RATHAUS: 18.JETZT
FÜR ALLE JUGENDLICHEN 
MIT GEBURTSJAHR 1995/ 
STAGES & FLOORS IN 
PRUNKHOF & SITZUNGSSÄ-
LEN/ WERBEPARTYS DER 
CLUBS: BACKSTAGE, 
STROM, HARRY KLEIN, 
NEURAUM/ OPEN AIR: 
LIVEBANDS - 1 BEGLEIT-
PERSON MGL.
ROTE SONNE
CANDY CLUB
INDIE-GAYNIGHT; DJ 
T.LECHNER
HARRY KLEIN
PITCHBAR
JEREMY P.CAULFIELD 
(BERLIN), BRÜDER WILLICH 
(Nbg), LENNI & STANEE
BULLIT
GLOBAL CONVENTION
MATADOR (DUBLIN)
YIP YAB
HOKUS POKUS
DJs CASPAR & MIRROR

Bayern
INGOLSTADT
OHRAKEL
CARLO RÜTZ (BERLIN, 
SUBDUB Rec.)/ Supp.: 
EGOCENT, C.GRÜNWALD
ROSENHEIM
HUNDERTQUADRAT
G.TOWNSTON, PHILIPPE

SO 13.10.
CLUB IMPERIAL
05:00 AFTER DARK
SEASON OPENING/ DJs 
ENDA GALLAGHER, 
CHRISTIAN MATZEIT, BABY 
CHRIS 

DO 17.10.
ROTE SONNE
FREIRAUM KOLLEKTIV
DJs ZORROMEN, C.
REINHOLD, DESIREE 
HARRY KLEIN
CAPSOLÉ NIGHT
DJs EMME, F.KLEIN, SKHN, 
PLUS1, S.WIMMER

FR 18.10.
8 BELOW
HYPER HYPER!
THE 90ies TRASH PARTY! - 
ELECTRONICS & DANCE-
FLOOR; DJs HART & 
HERZLICH 
PALAIS
SONICS SOUND SESSION
DJ SONIC (WÜRZBURG), 
OTTOHÄMMERLEIN, ARNO 
F. 
ROTE SONNE
LIVE: OCTO OCTA
(BROOKLYN; 100% SILK 
Rec.)/ DJ HRDVSION 
(BERLIN, WAGON REP. Rec.) 
HARRY KLEIN
ANTHONY ROTHER
(FFM; DATAPUNK Rec.)/ 
Supp.: BENNA
NOX INSOMNIA
90ties BABYLON TECHNO 
CLASSICS/ DJs ROMEO, DE 
VAN RAAD
BOB BEAMAN CASSY
(BERLIN PANORAMABAR, 
PERLON Rec.)
YIP YAB
FRED & GINGER
DJs CONSCIOUS, TURTUR, 
BLOMTWIST

Bayern
ROSENHEIM
HUNDERTQUADRAT
RAVE ON SNOW CLUB-
TOUR: 
MATTHIAS TANZMANN 
(LEIPZIG; MOON HARBOUR 
Rec.)
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SA 21.09.
q-club

FINALS 

AUGSBURG
MUSIKKANTINE
STEHVERBOT/ 
DJs RO, DENNIS SLIM, 
LARULE - TECHNO
AUGSBURG
SCHWARZES SCHAF
DJ SIR JAI (KOOL SAVAS DJ)/ 
Supp. THE MÄN

SA 19.10.
8 BELOW
WIR SEHEN FARBEN 
SPARTAQUE (KIEW, 
UKRAINE; IAMT Rec.) 
PALAIS
VORSPIEL-NACHSPIEL
VORSPIEL: BEATMA-
TRATZE/ FRÜHSCHICHT: 
PLATTENBAU MUSIC mit 
ROBERTO MOZZA, 
WHITE BOY, BENDIXX 
ROTE SONNE
BASSWERKSTATT
DJ BEN UFO (LONDON; 
HESSLE AUDIO LABEL-
HEAD)/ Supp.: RAS, DEMINT 
- DUBSTEP TO GRIME 
HARRY KLEIN
EXERCISE ONE
(BERLIN; MOBILEE Rec.)/ 
Supp.: S.KAUSSNER
BOB BEAMAN
3 YEARS B’DAY
CLUB RESIDENTS NIGHT
BULLIT
GLOBAL CONVENTION
SASCHA BRAEMER 
(BERLIN, BAR25)
GECKO 
OPENING
NO INFOS AVAILABLE

SO 20.10.
CLUB IMPERIAL
05:00 AFTER DARK
AFTER DARK FARBEN-
SEHEN: DJ GRUENER STARR 
(OSNABRÜCK)/ FIELDY 

DO 24.10.
ROTE SONNE
KONTRASTWERK
LIVE. EINER_WENIGER/ 
DJs S.GALVANI, ALIOUNE, 
SIMON D 
HARRY KLEIN
VINYL AB ACHT
DJs CHALKY, 
MIRA RACHEL, 
J.FRIEDLICH

FR 25.10.
ROTE SONNE 
DJ RUSH
CHICAGO HOUSESET! - NO 
HARDTECHNO! (KNE’DEEP 
Rec.) 

PALAIS 
GRENZFREQUENZ
THE CHOSEN TWO 
(BERLIN; GOLDEN GATE 
CLUB; SUBDUB Rec.) 
NOX
ELECTRONIC DISTRICT
DJs AUDIO BUG, MINTEC, 
JOERG COON, KRASCHE & 
GEOFREY
8 BELOW EURODANCE
GAYNIGHT/ DJ JAMES 
MUNICH
HARRY KLEIN IWW
LIVE: BLEAK (STOCKHOLM; 
DELSIN Rec.)/ Supp.: F.
KRANZ, S.GALVANI
GRINSEKATZE
WHAT ABOUT TECHNO
A-BROTHERS (NACHTS-
TROM Rec.)/ Supp.: T.HALL, 
J.BRAND
YIP YAB
INSIDE THE HAZE
DJs MYSTIK AEROBIKZ & 
SHOGUN
MUFFAT HALLI GALLI
MASH-UP PARTY: HIPHOP, 
HOUSE, ELEKTRO

Bayern
AUGSBURG
MUSIKKANTINE
WG-PARTY: ESSEN & 
GETRÄNKE SELBST 
MITNEHMEN, ZOCKEN & 
SPIELEN IM WOHNZIMMER, 
TANZEN AUF ZWEI FLOORS 
(PARTYSOUND & TECHNO)
AUGSBURG
SCHWARZES SCHAF
DJs CMYK, ROUGHMIX, 
BOY SCHORSCH - HIPHOP

SA 26.10.
PALAIS
SAVE THE THRILL
DJs SVEN UK, MINILEX 
(beide: ERFURT, CENTRUM 
CLUB)/ Supp.: REDPAT, 
YETTI MEISSNER 
ROTE SONNE DEEP DUB
LIVE: PARANOID LONDON/ 
Supp.: DEEPDOWNDAVE, 
MACCHINA NERA 
OFFLOCATION
KAMMERSPIELE
PANTHA DU PRINCE (DIAL 
Rec.), JON HOPKINS (UK; 
JUST MUSIC Rec.), DEPT-
FORD GOTH (UK; MEROK 
Rec.)
8 BELOW 
DRUM N BASS
DUBTOWN & FIRE pres. I’n’I 
DUBWISE
BOB BEAMAN
KEEP IT SIMPLE
DJs MUALLEM & OSKAR 
MELZER

HARRY KLEIN
ITALIEN AFFAIR
DJs ROMANO ALFIERI & 
MARCO EFFE (beide: 
BREAK NEW SOIL ITALY); P.
TIEDJE
BULLIT
GLOBAL CONVENTION
LIVE: EINMUSIK (HH)
RAUSCH & TÖCHTER
PLAYGROUND 
DJ EXPLIZIT (MAIN 
CONCEPT)

Bayern
INGOLSTADT OHRAKEL
FTF TRANCENIGHT; DJs 
FRANK MASTER, AMON RO, 
ZENGI VOZ
INGOLSTADT SUXUL
SASCHA BRAEMER 
(BERLIN; BAR25)/ Supp.: 
ERHAN KESEN
ROSENHEIM
HUNDERTQUADRAT
DARIO DELGADO, DRUCK-
PRINZIP
AUGSBURG
SCHWARZES SCHAF
FORZA ELECTRONICE: 
BOSTRO PESOPEO, DANIEL 
BORTZ, MICHAEL TITZE

SO 27.10.
CLUB IMPERIAL
05:00 AFTER DARK
DEEP DOWN DAVE (ROTE 
SONNE RESIDENT), 
MR.X-FLASH 

DO 31.10.
HARRY KLEIN
HARRY’s HALLOWEEN
DJs BEN DALLINGER, M.
PALONI, BARTELLOW
YIP YAB 
PULS CLUB
VOM BAYRISCHEN 
RUNDFUNK - DJ KEVIN 
SCHRAMM
RAUSCH & TÖCHTER
GOOSEBERRY JAM
LIVE: TONUNION (MINGA 
RECORDS) - DISCOFUNK

FR 01.11.
BOB BEAMAN 
JESSE ROSE
(LONDON; MADE2PLAY 
Rec.)
HARRY KLEIN ELLEN 
ALLIEN
(BERLIN; BPITCH CONTROL 
Rec.)/ Supp.: ANA
YIP YAB
FUNKYAMIND
DJs ANDI MALANDERS, 
FLOBE; ACIE, R.LECHNER
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MÜNCHEN FEIERT!  ALLE REGULAR-PARTYS IM ÜBERBLICK

MONTAGS

WILLENLOS 
CHARTS & CLASSICS NICE 
PRICE PARTY
– EINTRITT 2 Euro
MILCHBAR 
BLUE MONDAY  
80er PARTY –DJs GIGI, 
MARC ZIMMERMANN
Roses  
3-2-1-Deins! 
(Cocktail/Drinks/
Eintritt) 
House & Partysound
KONG
KONG (A)LIVE
ELEKTRONICS MEETS 
HIPHOP & ROCK, MIT LIVE-
BANDS
JACKRABBIT
FUCKIN MONDAY
CHARTS, POP, PARTYSOUND

DIENSTAGS

8 SEASONS
Dienstags Clubbing
ab 19 h, MIT BUFFET & 
DJ ALEX SASSE; 
START 20h
MILCHBAR 
FLY ON TUESDAY  
DJ K-LOUIS
8 BELOW  
Heimatabend 
NDW & SCHLAGER, 
Jürgen Drews BIS UDO 
JÜRGENS

089 bar love tuesday
rock & pop 1970-1999
RAFAEL 1-2-3 PARTY
EINTRITT 1€, DRINKS 2€, 
COCKTAILS 3€/ 80ties & 
PARTYSOUND

MITTWOCHS

AMERICANOS CITY
LIMES PARTY PARTYMUSIK 
AUS 3  JAHRZEHNTEN
WILLENLOS 2/3-PARTY
CHARTS & CLASSICS,
NICE PRICE PARTY
CRUX MIXWOCH
STUDENTS NIGHT: INDIE, 
RAP, R’n’B-CHARTS CLAS-
SICS
089 Bar  
lässiger Mittwoch 
partysound/DJs mark 
magnet, nigel perry
MILCHBAR
WHATEVER WEDNESDAY
INDIE & ELECTRONICA - DJs 
PHILLINGER (STARMELT) & 
MONACO FIASCO
Nachtkantine
Live! Wechselnde Live-
bands von 21 - 01 Uhr

DONNERSTAGS

AMERICANOS KPO
Fiesta - die Party !
ALLE COCKTAILS 
2,99 EURO - PARTYSOUND
JACKRABBIT UNI-RAKETE
STUDENTS NIGHT:S 
CHARTS, BLACK, CLASSICS

089 BAR & Pacha 
Juke & Joy Afterwork 
Buffet ab 19 Uhr/Night-
clubbing 2 clubs
DRELLA SUPERDISCO
DISCO & HOUSE
Crash LAdies Night
Charts, 80ies, Party-
sound/Drinks 1,90 E,/Ü16, 
nur bis 01 Uhr
WILLENLOS 2/3-PARTY
von CHARTS bis Elektro

NachtKantine  
(Pfannikantine): 
Live!-Wechselnde Live-
bands von blues bis 
Gospel
Alte Galerie 
DISCOUNT CLUBBING 
ALLE DRINKS 1,50€,
 LADIES -20.30 EINTR. FREI/ 
Ü16 BIS 24h
SAUNA CLUB
DAMEnSAUNA 
DJ BETTY BLITZKRIEG pres. 
ROCK’n’ROLL

FREITAGS

BACKSTAGE
CROSSING FRIDAY
REGGAE, DANCEHALL, 
NUMETAL, HARDROCK
Living 4 im club der 
Stadt  Charts & RnB 
mit Ali K.
CRASH 
ROCK AFTER MIDNIGHT 
CLASSICSNIGHT/ 
60ies TO 90ies

TANZ & 

LIVEMUSIK

DIENSTAG BIS 

SAMSTAG
Sonntag Ruhetag
Sonntag Ruhetag

nachtkantine.de

TANZ & 

Regulars

SA 05.10. KESSELHAUS MGMT, 35 €
Noch heute eiert ihr 5 Jahre Hit Kids im 08/15-
Radio, das neue Album soll genauso chartstaug-
lich werden. - VA: PGM 

SO 06.10. ZENITH OLLY MURS, 37 €
Großraumdissen- und Radiomukke; Troublema-
ker heißt der neue Hit mit Flo Rida. Ohrwurm-Pop 
mit Castingshow-Background. - VA: PGM

DO 10.10. MUFFAT JOHNNY LANG, 28 €
Mit Rock, Blues und Kuschelrock schaffte es Lang 
zum Ständchen vor Präsident Clinton, zum 
Support der Rolling Stones und von Aerosmith.

FR 11.10. MUFFAT
KAKKMADDAFAKKA, 23 €
Gitarrenpop aus Norwegen mit Southside, Melt, 
Highville, Rock im Park-Präsenz. Vollhipster mit 
gaaanz vielen kleinen Mädchen im Publikum.

SO 13.10. HERKULESSAAL
SCHILLER ELEKTRONIK PUR; 58 €
Er gilt als der Intellektuelle unter den  
elektronischen Produzenten, deswegen  
darf er sich auch mal im bestuhlten  
Thronsaal der Residenz probieren.  
Weltenklänge für Mom & Dad.

SO 13.10. BACKSTAGE RYAN LESLIE, 40 €
Der Songschreiber oder Producer für Usher, 
Britney Spears, Snoop Dogg, Beyonce bringt erst 
2009 sein erstes eigenes R‘n‘B- & HipHop-Album. 

FR 18.10. BACKSTAGE JAMARAM, 21 €
Da die Homies aus dem Münchner Südwesten live 
sowieso kaum ihr aktuelles Album promoten, ists 
wurscht, dass sie keines haben.

DO 24.10. THEATERFABRIK 
TYLER WARD; 33 €
Der 25jährige Bravo-Star wurde mit Coversongs 
auf Youtube berühmt. Schnulziger Mäd-
chen-R‘n‘B. VA: Muffat

SA 26.10. MUFFAT FM4 FEST, 22 €
Das staatliche Subkultur-Radio FM4 aus Öster-
reich besucht uns alle zwei Jahre, damit wir 
neidisch werden. Sie bringen mit: Naked Lunch, 
Elektro Guzzi, Francis Intr. Airport, Davidecks & 
Drums.

SO 27.10. MUFFAT 2RAUMWOHNUNG, 32 €
Das Duo aus einem 90er-Technoact und einer 
NDW-Sängerin war vor 10 Jahren mal echt cool.

MO-DO 28-31.10. CIRCUS KRONE
LA BRASS BANDA, 30 €
Eigentlich sind im Krone keine coolen Bands. 
Auch nicht 5 Tage hintereinander. Basta.

MO 28.10. THEATERFABRIK
MORCHEEBA, 38 €
TripHop - die poppigere Weiterentwicklung von 
Massive Attack mit großer Kiffer-Sympathie. VA: 
Global

DO 31.10. KONGRESSHALLE
SPORTFREUNDE STILLER; 35 €
Jeden Abend dröhnen ihre Songs aus dem 
Schlagergarten in unser Office. Somit genauso 
cool wie Tim Toupet, Wolfgang Petry & Co. - VA: 
Sie selbst.

DO 31.10. MUFFAT LOS VAN VAN; 36 €
Seit 40 Jahren definiert die kubanische Band, was 
Salsa ist. Inzwischen spielen die Söhne der 
Bandgründer. 

DO 31.10. TONHALLE TEGAN AND SARA; 31 €
Die schottischen Zwillinge nennen ihre Musik 
Indie. Aber nur sie. Kuschelpop hoch zwo. 

SA 02.11. MADS LANGER FREIHEIZ; 28 € 
„You‘re not alone“ war das One-Hit-Wonder des 
danischen R‘n‘B-Pop-Königs. VA: Südpol

DI 05.11. KRONE DIE HÖHNER; 40 €
Die Wiesn ist gerade vorbei und du kriegst nicht 
genug davon? Na bitte. 

DI 05.11. ZENITH
QUEENS OF THE STONE AGE, 51 €
Ähnlich wie Schlagzeuger Grohls Ex-Band 
Nirvana Gitarrenmukke, auf die sich alle einigen 
können. Was an der Scheiß-Akustik im Zenith 
nichts ändert. - VA: PGM

MI 06.11. MUFFAT JUPITER JONES
Mit Southside, BuViSoCo und ihrem sentimentalen 
Mega-Hit „Still“ war 2011 das Jahr der sympathi-
schen Saarländer. VA: Südpol

DO 07.11. ZENITH BOSSHOSS; 44 €
Wieviele Songs kann man covern, ohne lächerlich 
zu sein? Wiesn-Niveau wird Big Business (VA ist 
das Industriemonster PGM). Bildleser-Niveau in 
schlechter Zenith-Akustik. Passt.

SA 09.11. THEATERFABRIK
EMILIANA TORRINI; 30 €
Wirklich deepe Melancholie, aber „Jungle Drum“ 
machte die Islängerin zum OneHitWonder. Daher 
der übliche Charts-VA: PMG

SO 10.11. FREIHEIZ FAUN, 25 €
Mittelalter-Instrumente, Sound wie Herr der 
Ringe-Filmmusik. Warum VA: Kreisjugendring? 
Warum die große Freiheiz? Warum 25 €,  
KJR-subventioniert? Wer weiss.

KONZERTE  oktober/November
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FREITAGS

ESCAPE
BLACK JACK
BLACK MUSIC & CHARTS
RAUSCH & TÖCHTER
DROP IN
INDIE & CROSSOVER; DJs 
DRAGSTAR & FRANGELICO
NV CLUB  
CATCHCLUB
GAYPARTY/ CHARTS & 
CLASSICS/ 3 FLOORS
Q-CLUB  
5 für alle 
3 AREAS, charts/Elektro, 
Partysound, 
Salsa/Merengue 
AMERICANOS CITY
PARTY TIME! 
PARTYMUSIK 
AUS 3 JAHRZEHNTEN
Milchbar  Jo Kraus 
ft. simon rose, alex 
wright/Elektr. party-
sound
Gecko HASENALARM
CHARTS & PARTYSOUND; 
DJs FUN-KEY & DD-EFFECt
SUGAR  
Family & Friends 
sugar shack: charts/
Lounge: Electronics
NY CLUB  LUXUSPOP
CHARTS & CLASSICS; DJ 
LOUIE PACARD - GAYCLUB
MR. WONG, KULTFABRIK
BLACK DIAMONDS
BEST OF BLACK BEAT

Crash  partynight
Charts & Oldies /Drink 
1,90 Euro
ESCAPE ron de vu
100% HIP HOP & R’n’B - DJs 
THE KUT, DOUBLE A
MEINBURK  
MB’s WEEKEND! 
Charts & ELEKTRO 
DJ MARC MAGN
WILLENLOS 
Cocktailparty
PARTYSOUND 80er/90er & 
Charts / Cocktails 4,50
089 BAR  FRIENDS DAY
PARTYSOUND ALL NIGHT
ALTE GALERIE
HEMMUNGSLOS!
NICE PRICE NIGHT AB 16/ 
DJs VINCE NEEL, DANIM, 
PADEE

SAMSTAGS

Q CLUB/ WILLENLOS/ 
LIVING 4 FÜNF FÜR FÜNF
5 CLUBS/ 6 FLOORS/ 5€ - 
CHARTS, PARTYSOUND, 
HOUSE, R’n’B

BACKSTAGE 
FREAK OUT
ROCK, INDIE, SKA AUF 4 
FLOORS/ ELEKTRO-OPE-
NAIR-FLOOR
CRASH 
ROCK AFTER MIDNIGHT 
CLASSICSNIGHT/ 60ies TO 
90ies

Nox  Pop@Nox 
new wave, techno, synth- 
& Futurepop, Elektro
Sugar  Sugar shack
floor: charts/lounge: 
electronics
ALTE GALERIE
HEMMUNGSLOS!
NICE PRICE NIGHT AB 16/ 
DJs VINCE NEEL, DANIM, 
PADEE
ESCAPE LAUT & WILD
CLUBSOUNDS & CHARTS
RAUSCH & TÖCHTER
PLAYGROUND
HIPHOP & R’n’B; DJs JAY 
SCARLETT & QUIVER
WILLENLOS 
COCKTAILPARTY 
PARTYSOUND 80er/90er & 
Charts / Cocktails 4,50
089 BAR ZUM KNUTSCHEN
CHARTS & KUSCHELSOUND 
50er BIS HEUTE; DJ GIGI
MILCHBAR  HOUSENIGHT
DJ AIR & AGENT Q
MR. WONG, KULTFABRIK
ASIA NIGHTS
VIETHOUSE, K-POP, J-POP & 
PARTYSOUND
YIP YAB HOKUS POKUS
FUNK, SOUL, DISCO - DJs 
CASPAR & MEISTER BUSON
DENIRO BEST OF LATINOS
SALSA & SAMBA; DJs MENDOZA, 
ADAN, J.SANTOS
8 SEASONS CLUBNIGHT
DANCE & HOUSEMUSIC; DJs 
SIMON GERBER, TIM KESSLER

MÜNCHEN FEIERT!  ALLE REGULAR-PARTYS IM ÜBERBLICK

Regulars Comic
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